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Reger Baustellenbetrieb zum Jahresende
In verschiedenen Bereichen wird in Amtzell noch rege gebaut und saniert. Die Fotos zeigen  einen Teil 
der diesjährigen Tiefbaumaßnahmen, alle Bereiche sollen bis zum Wintereinbruch komplett erledigt sein.

Hofdurchfahrt Ruhmaier Straßensanierung Oberau

 Straßensanierung Siglisberg

Endausbau Spiesberg-BeundEndausbau Kogenwiese

 Straßensanierung Siglisberg
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 11. November 2017: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1 
Tel. 07562 / 8524 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen 
Tel. 07522 / 2460 
Sonntag, 12. November 2017: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen 
Tel. 07522 / 2460

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!  
Grüngutannahme 2016:
Samstag, 11.11.2017 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 15.11.2017 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Achtung! Letzte Grüngutannahme am Samstag, 18.11.2017

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Erhard Galm Tel. 07528 / 927149
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0174 / 7964816
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergtagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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„Einen Tag für einen guten Zweck“

Bitte bei den Anmeldungen vorab folgendes zu beachten: 
Gefahren werden kann in Gruppen mit jeweils 15 Teilnehmern in verschiedenen Alters- und Leistungs-
levels. Dafür haben wir vorgesehen... 

...die gemischte Gruppe der Einsteiger 

...die Gruppe der Erfahrenen 

...die Gruppe für die Power Stunde  

...die Gruppe der jungen Wilden ab 13 Jahre  

Die Fahrzeit beträgt jeweils immer ca. 1 Stunde. Vorab dessen werden euch die Trainer (Instruktors) 
natürlich entsprechend einweisen und dabei helfen, das SPINNING-BIKE auf eure Bedürfnisse einzu-
stellen. Dies gilt insbesondere für die Gruppen der Einsteiger und diejenigen, für welche es das sog. 
„Erste Mal“ ist. 

Ebenso werden wir den jeweiligen Leistungslevels die passende Musik sowie die passenden Übungen 
zuordnen, so dass für jedermann etwas dabei ist. 

Musikalisch sind folgende Themenblöcke geplant:  
...rockig und Leistungsorientiert „für einen guten Zweck“ 
...mit Vollgas „für einen guten Zweck“ 
...einfach ruhig und soft „für einen guten Zweck“ 
...heiße Rhythmen „für einen guten Zweck“ 
  
Einweisung Start ab Bis Level  Trainer  
 10:00 11:00 Erfahrene Ingo 
11:00 11:15  12:15 Einsteiger  Bernd 
 12:15 13:15  Erfahrene Thomas 
13:15 13:30 14:30 Einsteiger  Bernd 
 14:30   15:30 Power Thomas 
 15:3 16:30  Junge Wilde Robert 
 16:30 17:30  Power Robert 
 17:30 18:30 Erfahrene Ingo 
  
Bitte bei der Anmeldung unbedingt mit angeben, in welcher Gruppe, in welchem Level und zu welcher 
Uhrzeit ihr gern fahren möchtet. Wir versuchen dann, euch die dementsprechende Zuordnung mög-
lich zu machen. Im Anschluss daran bekommt jeder Teilnehmer per E-Mail eine Rückmeldung von uns. 

Weitere Infos unter: www.svamtzell.de/abteilungen/indoor-cycling  
Anmeldungen per E-Mail unter: ingofimpel@yahoo.de  

Wir von der Indoor Cycling Abteilung des SV Amtzell freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und 
„Einen Tag für einen guten Zweck“. 

 

 

„Einen Tag für einen guten Zweck“ 

 

Bitte bei den Anmeldungen vorab folgendes zu beachten:   

Gefahren werden kann in Gruppen mit jeweils 15 Teilnehmern in 
verschiedenen Alters- und Leistungslevels. Dafür haben wir 
vorgesehen… 

 

…die gemischte Gruppe der Einsteiger 

…die Gruppe der Erfahrenen 

…die Gruppe für die Power Stunde 

…die Gruppe der jungen Wilden ab 13 Jahre 

 

Die Fahrzeit beträgt jeweils immer ca. 1 Stunde. Vorab dessen werden 
Euch die Trainer (Instruktors) natürlich entsprechend einweisen und 
dabei helfen, dass SPINNING-BIKE auf Eure Bedürfnisse einzustellen. 
Dies gilt insbesondere für die Gruppen der Einsteiger und diejenigen, 
für welche es das sog. „Erste Mal“ ist. 

Ebenso werden wir den jeweiligen Leistungslevels die passende Musik 
sowie die passenden Übungen zuordnen, so dass für jedermann etwas 
dabei ist. 

Musikalisch sind folgende Themenblöcke geplant: 

…rockig und Leistungsorientiert „für einen guten Zweck“ 

…mit Vollgas „für einen guten Zweck“ 

…einfach ruhig und soft „für einen guten Zweck“ 

…heiße Rhythmen „für einen guten Zweck“ 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung 
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 06. November 2017: 
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse: 
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentlichen 
Sitzung vom 09. Oktober 2017 mit, dass der Gemeinderat Perso-
nalangelegenheiten sowie einen Beschluss zu einer Gewerbesteu-
erangelegenheit beraten und beschlossen hat. 
  
2. Bürgerfragestunde: 
Eine Zuhörerin erkundigte sich nach Aussagen eines Mitbürgers 
über die vorliegende Planung für die Pfärricher Straße. 
Ein weiterer Zuhörer stellte eine Frage zum Kassenkredit der 
Gemeinde Amtzell und erkundigte sich nach Details der Planung 
im Bereich Goppertshäusern sowie im Bebauungsplan Pfärricher 
Straße. Weitere Fragen handelten um einen Zuschuss für die Stif-
tung Liebenau zur Errichtung einer Wohnanlage für Menschen mit 
Behinderung sowie um den zeitlichen Ablauf der Bürgermeister-
wahl im Jahr 2018. 
  
3. Bebauungsplan „Goppertshäusern-West“ – Aufstellungs-
beschluss: 
Der Vorsitzende erinnerte zunächst an den mittels Normenkont-
rollverfahren bekämpften Bebauungsplan „Goppertshäusern, Teil 
I, 1. Teiländerung und Erweiterung“. Er machte darauf aufmerksam, 
dass der Satzungsbeschluss zu diesem Bebauungsplan bereits vor 
über einem Jahr gefasst wurde und im Dezember 2016 Klage gegen 
den Bebauungsplan erhoben wurde. Da derzeit nicht absehbar 
ist, wann der Verwaltungsgerichtshof in Mannheim welche Ent-
scheidung treffen wird, schlage die Verwaltung dem Gemeinderat 
vor, zumindest einen kleineren Teil des Neubaugebiets mit einem 
neuen Bebauungsplan umzusetzen. Hierzu soll die neu geschaf-
fene gesetzliche Grundlage des § 13b BauGB, der im Mai 2017 in 
Kraft getreten ist, genutzt werden. Im weiteren Verlauf machte 
Bürgermeister Clemens Moll deutlich, dass für den Aufstellungs-
beschluss lediglich der Geltungsbereich benötigt wird und die 
Inhalte des Bebauungsplanes (Lage der Erschließungsstraße, Lage 
der Bauquartiere und Bauplätze, Gebäudehöhe usw.) im weiteren 
Verlauf des Verfahrens ausgearbeitet werden. Nach eingehender 
Beratung fassten die Mitglieder des Gemeinderats den Aufstel-
lungsbeschluss zum Bebauungsplan „Goppertshäusern-West“. 
  
4. Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ – Abwägungsbeschluss 
und Beschuss zur erneuten Offenlage: 
Vor Eintritt in die Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt stellte 
Bürgermeister Clemens Moll die Befangenheit einer Gemeinderätin 
fest. Die Befangenheit begründe sich in der Tatsache, dass der Ehe-
gatte der Gemeinderätin im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
umfangreiche Bedenken zum Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ 
vorgebracht hat und im Rahmen der Stellungnahme auf besser 
geeignete Bauplätze, die in seinem Eigentum stehen, verwiesen 
hat. Vor diesem Hintergrund sei ein wirtschaftliches Interesse am 
Zustandekommen bzw. Nichtzustandekommen des Bebauungs-
planes „Pfärricher Straße‘“ erkennbar und damit die Befangen-
heit gegeben. Die betreffende Gemeinderätin sah dies anders 
und so musste entsprechend den Vorgaben der Gemeindeord-
nung der Gemeinderat über die Befangenheit der Gemeinderä-
tin entscheiden. Bei der abschließenden Abstimmung stellte der 
Gemeinderat einstimmig die Befangenheit von Gemeinderätin 
Wanner fest. Im Anschluss konnte der Vorsitzende Herrn Merlin 
Rehmann und Frau Sonja Baumgärtner vom Planungsbüro Sieber 
aus Lindau begrüßen, welches im Auftrag der Gemeinde Amtzell 
das Bebauungsplanverfahren „Pfärricher Straße“ durchführt. Frau 
Baumgärtner und Herr Rehmann stellten sämtliche eingegange-
nen Stellungnahmen vor und erläuterten jeweils ausführlich den 
Vorschlag zum Abwägungsbeschluss. Im Detail handelte es sich 
dabei um Stellungnahmen des Regierungspräsidiums Tübingen, 
dem Landratsamt Ravensburg (folgende Sachgebiete: Bauleit-

planung, Brandschutz, Straßenbau, Naturschutz, Oberflächenge-
wässer, Bodenschutz, Abwasser), der Deutschen Telekom Technik 
sowie dem Zweckverband Haslach-Wasserversorgung und den im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Bedenken 
und Stellungnahmen aus der Bürgerschaft. Herr Rehmann und 
Frau Baumgärtner gingen ausführlich auf die unterschiedlichsten 
Themenfelder ein und informierten den Gemeinderat mittels Plä-
nen, Berechnungen, Erläuterungen und einem Video ausführlich. 
Die Abwägungsvorschläge wurden vom Gemeinderat jeweils ein-
stimmig verabschiedet und nach erfolgter Beratung beschloss der 
Gemeinderat die erneute Auslegung des Bebauungsplans „Pfärri-
cher Straße“ einstimmig. 
  
5. Sanierung der Mehrzweckhalle – Beschluss über Zuschus-
santragstellung: 
Der Vorsitzende führte zunächst aus, dass die Gemeindeverwal-
tung entsprechend dem Auftrag des Gemeinderats einen Zuschus-
santrag aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
gestellt hat. Da sich nun aufgrund der Undichtigkeiten im Hal-
lendach ein dringender Handlungsbedarf ergeben habe, sei eine 
Entscheidung über die weitere Vorgehensweise erforderlich. Der 
Vorsitzende erläuterte, dass die Kosten zur Sanierung des Hallen-
dachs Bestandteil des Zuschussantrags im Entwicklungsprogramm 
„Ländlicher Raum“ sind. Sollte die Gemeinde nun Bauarbeiten am 
Dach durchführen, könne dies als vorzeitiger Baubeginn gewer-
tet werden, welcher für den Zuschuss schädlich ist. Kämmerer Jür-
gen Gauß ergänzte zudem, dass im Rechnungsabschluss 2017 aus 
bisher nicht realisierbaren Grundstücksverkäufen ca. 2,5 Millionen 
€ als Einnahme fehlen. Dies ist u.a. Folge des Normenkontrollver-
fahrens zum Baugebiet „Goppertshäusern-Nord“. Zudem beläuft 
sich der Schuldenstand nach Abschluss des Sporthallenneubaus 
mittlerweile auf ca. 2,8 Millionen €, was in etwa 665 € je Einwoh-
ner entspricht. Im Laufe der Beratung wurde deutlich, dass für eine 
abschließende Entscheidung über die weitere Vorgehensweise 
noch zusätzliche Informationen eingeholt werden sollen. Dabei 
geht es u.a. um den konkreten Zustand des Hallendachs sowie um 
die Möglichkeit einer Unbedenklichkeitsbescheinigung für einen 
vorzeitigen Baubeginn beim ELR-Progamm. Die Verwaltung sagte 
eine weitere Erkundigung zu diesem Sachverhalt zu und schlug vor, 
diese Frage zu einem späteren Zeitpunkt erneut dem Gemeinde-
rat zur Entscheidung vorzulegen. 
  
6. Einführung des neuen Kommunalen Haushalts- und Rech-
nungswesens (NKHR): 
Kämmerer Jürgen Gauß erläuterte anhand einer umfangreichen 
Drucksache die vergangenen Schritte und den Sachstand im Rah-
men der Umstellung auf die Doppik. In diesem Zusammenhang 
machte er deutlich, dass die direkt zuordenbaren Projektkosten für 
die Doppikumstellung bereits bei einem absehbaren Gesamtbe-
trag von knapp 94.000 € liegen. Nach ausführlicher Beratung nah-
men die Mitglieder des Gemeinderats Kenntnis vom dargestellten 
Sachverhalt und beauftragten die Verwaltung, die notwendigen 
Umstellungsarbeiten für die Umstellung von der Kameralistik auf 
die Doppik in Auftrag zu geben. 
  
7. Abwasserwesen in der Gemeinde Amtzell 
7.1. Betriebskostenabrechnung Klärwerk Pflegelberg 
2015/2016: 
Die ausführliche Betriebskostenabrechnung wurde von Kämmerer 
Jürgen Gauß vorgestellt und dem Gemeinderat im Detail erläutert. 
Demnach ist festzustellen, dass insbesondere im Bereich der Unter-
haltung der Kläranlage sowie im Bereich der Personalkosten erheb-
liche Kostensteigerungen festzustellen sind. Im Anschluss an die 
Beratung nahm der Gemeinderat die Betriebskostenabrechnung 
vom Verbandsklärwerk Pflegelberg zustimmend zur Kenntnis. 
  
7.2. Abwassergebührenkalkulation 2018: 
Frau Monika Gauß von der Kämmerei konnte dem Gemeinderat 
die Abwassergebührenkalkulation 2018 ausführlich vorstellen und 
im Ergebnis mitteilen, dass die Schmutzwassergebühr bei 2,12 € 
je cbm stabil bleibe und die Niederschlagswassergebühr von 0,34 
€ je qm auf 0,32 € je qm gesenkt werden kann. 
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Aus den Reihen des Gemeinderats wurde die sauber erstellte 
Abwassergebührenkalkulation gelobt und zum Ende der Bera-
tung beschloss der Gemeinderat die Abwassergebührenkalkula-
tion 2018 einstimmig. 
  
Im weiteren Verlauf wurde unter 
7.3 die Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentli-
che Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung)  
einstimmig beschlossen. 
  
8. Vergabe Winterdienst 2017 /2018: 
Ortsbaumeister Günter Halder berichtete dem Gemeinderat von 
den für das Jahr 2017 erfragten Preisen und dass bei den Lohn-
unternehmen die Stundensätze im Vergleich zum Winter 2016/17 
unverändert sind. Vor diesem Hintergrund empfahl er die weitere 
Vergabe der Winterdienstleistungen an die bisherigen Firmen 
Josef Feuerstein und Willi Striebel. Der Gemeinderat fasste diesen 
Beschluss einstimmig. 
  
9. Baugesuche: 
Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig erteilt: 
-  Erstellung von mehreren Lagerboxen für Kies, Splitt, Sand und 
andere Materialien. Stahlbeton-Bodenplatte und flexible Wände 
aus Stahlbeton-Würfelsteinen in Winkelmühle 16, Flurst. Nr. 515 
  
10. Verschiedenes: 
Der Vorsitzende machte zunächst auf die Informationsveranstal-
tung für Gemeinderäte zum Thema „Kiesabbau“ aufmerksam. 
Darüber hinaus berichtete er von der diesjährigen Herbstkonzer-
treihe des Städteorchesters Württembergisches Allgäu und 
berichtete, dass die Antragstellung der Gemeinde Amtzell beim 
Ideenwettbewerb zum Quartier 2020 des Sozialministeriums 
leider nicht erfolgreich war. 
Des Weiteren konnte der Vorsitzende berichten, dass die Deutsche 
Telekom die öffentliche Telefonstelle an der Wangener Straße 
8 (Buswartehäuschen) im Frühjahr 2018 abbauen möchte. Hin-
tergrund ist insbesondere der geringe monatliche Umsatz im Ver-
hältnis zu den laufenden Betriebskosten. 
Abschließend konnte der Vorsitzende von einem Schreiben des 
Bürgermeisters der Stadt Tettnang berichten, in dem auf die Situ-
ation des Freibads in Obereisenbach aufmerksam gemacht 
wurde. Die Stadt Tettnang bittet die Umlandgemeinden im Ein-
zugsbereich des Freibads um eine finanzielle Beteiligung bei der 
Sanierung des Freibads. Bürgermeister Clemens Moll informierte 
den Gemeinderat, dass die Gemeindeverwaltung im Rahmen der 
Haushaltsplanaufstellung für das Jahr 2018 keinen entsprechen-
den Zuschuss einplane. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde darauf aufmerksam 
gemacht, dass einige Wahlplakate im Gemeindegebiet noch nicht 
abgehängt wurden. Die Gemeindeverwaltung sagte diesbezüglich 
eine Überprüfung und Erledigung zu. 
Ein weiterer Gemeinderat erkundigte sich nach der Brücke über 
den Karbach und wollte wissen, ob diese nun wieder für Fahr-
zeuge bis 3,5 Tonnen geöffnet sei. Ortsbaumeister Günter Halder 
erläuterte, dass die Sperrung der Brücke weiterhin bestehen bleibt. 
Abschließend wurde aus dem Gemeinderat das Thema einer mög-
lichen Verkehrsberuhigung in Pfärrich angesprochen und es 
wurde angeregt, dass die dort angebrachte Beschilderung über-
prüft werden soll. Bürgermeister Moll berichtete von einem 
Gespräch mit einem Anwohner und dass insbesondere Ortskun-
dige die bereits bestehende Geschwindigkeitsbeschränkung mis-
sachten. 

Öffentliche Bekanntmachung  
G e m e i n d e A m t z e l l Landkreis Ravensburg

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (AbwS) 

Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WasserG), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
23.02.2017 (GBl. S. 99), §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für 

Baden-Württemberg (GemO), zuletzt geändert durch Verordnung 
vom 23.02.2017 (GBl. S. 99) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20, 29 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. 99) hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell am 06.11.2017 folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung vom 21.03.2011, zuletzt geändert durch Beschluss 
vom 09.11.2015, beschlossen: 

Artikel I  
1. § 42 der Abwassersatzung erhält folgende Fassung:  

§ 42  
Höhe der Abwassergebühren,  

unterjährige Gebührenanpassung  
(1) unverändert) 
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt 
 je m² versiegelte gebührenpflichtige Fläche 
 ab dem 01.01.2018 0,32 € 
(3) (unverändert) 
(4) unverändert) 
(5) (unverändert) 

Artikel II  
Diese Satzung tritt zum 01.01.2018 in Kraft. 
Die seitherigen Bestimmungen des § 42 Abs. 2 der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung treten mit Ablauf des 31.12.2017 
außer Kraft. 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde 2 geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind. 
Amtzell, den 10.11.2017 
gez. 
Clemens Moll, Bürgermeister

Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Rubrik:  „Amtliche Bekanntmachung“  ! 

 

 

 
Einladung zur Verbandsversammlung  
des Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Neukirch 
 
 
 
 

 
Am Montag, 20. November 2017, um 17:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses in 
Neukirch eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt. Hierzu sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 
 
 
Tagesordnung -öffentlich- 

1. Beitritt der Gemeinde Vogt zum Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
 Grundsatzbeschluss 

2. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2016 
 Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung 

3. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2018 
Herstellung eines Trinkwasserverbundsystems zur Gemeinde Vogt 
 Vergabe der Rohrleitungsarbeiten 

4. Überörtliche Finanzprüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) 
Baden-Württemberg, Bekanntgabe der Prüfungsbemerkungen 

5. Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes 
 

 
Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung 
Neukirch, den 06. November 2017 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell 
Bürgermeister 

Einladung zur Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes 
Haslach-Wasserversorgung, 
Neukirch 
Am Montag, 20. November 2017, um 17:00 

Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses in Neukirch eine öffentli-
che Sitzung der Verbandsversammlung statt. Hierzu sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen. 
Tagesordnung - öffentlich -  
1.   Beitritt der Gemeinde Vogt zum Zweckverband Haslach-Was-

serversorgung 
 • Grundsatzbeschluss 
2.  Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2016 
 • Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung 
3.  Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2018 
  Herstellung eines Trinkwasserverbundsystems zur Gemeinde 

Vogt 
 • Vergabe der Rohrleitungsarbeiten 
4. Überörtliche Finanzprüfung durch die Gemeindeprüfungsan-
stalt (GPA) Baden-Württemberg, Bekanntgabe der Prüfungsbemer-
kungen 
5.  Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes 
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 

Neukirch, den 06. November 2017 
Verbandsvorsitzender 
gez. 
Reinhold Schnell 
Bürgermeister 
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Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Goppertshäusern West“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat in seiner öffentlichen 
Sitzung vom 06.11.2017 die Neuaufstellung des Bebauungsplanes 
„Goppertshäusern West“ beschlossen (Aufstellungsbeschluss gem. 
§   2 Abs.  1 Baugesetzbuch (BauGB)). Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 
1 Satz 2 BauGB wird die Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Gop-
pertshäusern West“ im sog. beschleunigten Verfahren aufgestellt. 
Der räumliche Geltungsbereich der Neuaufstellung des Bebauungs-
planes wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersicht-
lich. Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des räumlichen 
Geltungsbereiches: FlStck.-Nrn. 514/1 (Teilfläche), 514/7 (Teilfläche) 
und 514/53. 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
-  Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des örtlichen 

Wohnbedarfs 
-  Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine aus-

gewogene Bevölkerungszusammensetzung auch mittel- bis 
langfristig zu gewährleisten 

-  Orientierung der möglichen Entwicklung an der Umgebungs-
bebauung 

-  Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und -fähigen Planung 
für weitere Entwicklungen im Rahmen einer geordneten städ-
tebaulich sinnvollen Entwicklung 

-  Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der Pla-
nung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktvermeidung 
bzw. Konfliktminimierung 

-  Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem Natur-
raum bzw. von Nutzungskonflikten 

Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umwelt-
prüfung gem. §   2 Abs.  4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 
2a Nr.  2 BauGB sowie der Angabe nach §   3 Abs.   2 Satz   2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von einer zusammenfassenden Erklärung nach §   10a Abs.   
1 BauGB abgesehen. Die wesentlichen Gründe hierfür sind: 
-  Die Aufstellung des Bebauungsplanes dient der Schaffung von 

Wohnnutzungen gemäß § 13b Abs. 1 Satz 1 BauGB 
-  Die festzusetzende Grundfläche beträgt weniger als 10.000 m2  

(§ 13b Abs. 1 Satz 1 BauGB) 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Im Rathaus der Gemeinde Amtzell, Zimmer 5 wird der Öffentlichkeit 
während der allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit gegeben, sich 
gem. § 13b i.V.m. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unter-
richten (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils von Mon-
tag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr und Mittwoch von 16 bis 18 Uhr). Es 
besteht bis zum 15.12.2017 die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung. 
Weitere Informationen können von den Bürgern durch das Beiwohnen 
an den öffentlichen Gemeinderats-Sitzungen eingeholt werden. Im 
Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vor-
geschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch 
eine gesonderte ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
Hinweis: Der räumliche Geltungsbereich kann sich im Verlauf des 
Aufstellungsverfahrens ändern. 
Der Flächennutzungsplan im betroffenen Bereich wird im Rah-
men einer Berichtigung im Sinne des § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 
2 BauGB angepasst. 

Amtzeller Notfall- und Vorsorgemappe 
Ab sofort erhalten Sie wieder die Amtzeller Notfall- und Vor-
sorgemappe bei Frau Grosse im Rathaus, Zimmer Nr. 1, gegen 
eine Gebühr in Höhe von 3,- €. 
Auch die Notfalltaschen sind ab sofort wieder kostenlos bei 
Frau Grosse erhältlich. 

Erneute TeleData-Sprechstunde  
im Rathaus Amtzell: 
Bereits einige Male wurde im Rathaus Amtzell eine Sprechstunde 
der TeleData abgehalten. Diese waren stets sehr gut besucht und 
die Nachfrage war groß. Nachdem vor einiger Zeit die TeleData 
den Betrieb der Gemeinschaftsantennenanlage übernommen hat, 
ist bestimmt noch die eine oder andere Frage offen. Aus diesem 
Grund wird Herr Robin Hellweg, Kundenbetreuer für das Amtzel-
ler Kabelnetz, einen weiteren Termin anbieten. 
Die nächste Sprechstunde findet am  
Mittwoch, 15.11.2017 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  statt. 
Kommen Sie hierzu einfach ins Rathaus, Zimmer 3 (Erdgeschoss) 
Eine Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 

Amtzeller Gruppe reist in den Libanon 
Im Rahmen des Projekts „kommunales Know-How für Nahost“ reis-
ten letzte Woche drei Amtzeller zusammen mit weiteren Vertretern 
aus den beteiligten Gemeinden in den Libanon. Ziel dieser Son-
dierungsreise ist der Kontaktaufbau mit Kommunen im Libanon. 
Die Städte und Gemeinden im Nahen Osten sind mit den Folgen 
der Flüchtlingswelle aus dem Bürgerkriegsland Syrien besonders 
belastet. Häufig haben die Kommunen mehr Flüchtlinge aufge-
nommen, als sie selbst Einwohner haben. Das bedeutet enorm 
große Herausforderungen in den kommunalen Handlungsfeldern 
der Ver- und Entsorgung, Abfallbeseitigung, Verkehr, medizinische 
Versorgung, Bildung und vieles weitere mehr. 
Vom 5. – 12. November 2017 beteiligen sich Frau Verena Mayer, 
Herr Arno Leisen und Herr Paul Locherer als Amtzeller Vertreter 
an der Sondierungsreise. Weitere teilnehmende Gemeinden sind 
Gestratz, Heimenkirch, Hergatz und Opfenbach. Die Teilnahme am 
Projekt „Kommunales Know-How für Nahost“ wurde vom Gemein-
derat beschlossen und die Kosten trägt das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. Ziel des Pro-
jekts ist die Bekämpfung der Fluchtursachen durch eine Verbes-
serung der Lebenssituation für viele Menschen im Nahen Osten. 
Wir wünschen der gesamten Delegation eine gute Reise, erfolg-
reiche Gespräche und eine gesunde und sichere Rückkehr nach 
Deutschland. 
Die Reiseteilnehmer werden am 22. November 2017 um 20 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus über die Ergebnisse der Reise 
berichten. Bereits heute wird hierzu herzlich eingeladen. 
 
Anonyme Zuschriften  
an die Gemeindeverwaltung 
Immer wieder erreichen uns Briefe und Zuschriften ohne Angabe 
von Absenderdaten. Wir möchten darauf aufmerksam machen, 
dass die Gemeinde Amtzell Ihren Anliegen nur dann nachgehen 
kann, wenn uns der Absender bekannt ist. Anonyme Zuschriften 
an die Gemeindeverwaltung können nicht bearbeitet werden. Wir 
bitten Sie um Beachtung und um Ihr Verständnis. 
 
Ihre Spende an Vereine wird verdoppelt! 
Herzensideen der Kreissparkasse hat zwei Teil-
nehmer aus unserer Gemeinde 
Gleich zwei Vereine aus unserer Gemeinde bewerben sich bei der 
Spendenaktion der Kreissparkasse Ravensburg. Diese ist so ange-
legt, dass die eingegangenen Spenden an die Vereine von der Kreis-
sparkasse verdoppelt werden. Bis zu einer Höhe von 500 Euro wird 
jede Einzelspende verdoppelt und somit erhalten die Vereine einen 
erheblichen Betrag für den gemeinnützigen Zweck. 
An der Aktion nehmen der Schützenverein Pfärrich und der Ver-
ein „BürgerMobilität in Amtzell“ teil. Die Pfärricher Schützen wol-
len in eine elektronische Schießsportanlage investieren und damit 
für die Vereinsjugend optimale Trainingsmöglichkeiten schaffen. 
Der BürgerMobil-Verein wirbt um Spenden für den für die Nutzer 
unentgeltlichen Fahrdienst zur Deckung der Betriebskosten. Beide 
Vereine freuen sich bestimmt sehr über Ihre Unterstützung und 
anbei finden Sie die beiden Links zur Spendenseite: 
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Schützenverein Pfärrich: 
https://sparkasse-ravensburg.engagementportal.de/projects/57972 
BürgerMobil Amtzell: https://sparkasse-ravensburg.engagement-
portal.de/projects/57952 
 
Ein Apfelbäumchen pflanzen – aber wie? 
Demonstrationspflanzung eines Obsthochstammes für interes-
sierte Bürger 
Wann: Samstag 25.11. um 10.00Uhr 
Wo: „Am Waldkindergarten“, Weg vom Baugebiet Singenberg zum 
Waldkindergarten 
Angesprochen werden die Themen: Standortwahl, fachgerechte 
Pflanzung, Verbissschutz und weitere Pflege des Jungbaumes 
Sofern der Boden nicht gefroren ist, findet die Pflanzung bei jedem 
Wetter statt. 
Die Demonstrationspflanzung wird von Jörg Bäuerle, Baumpfle-
ger durchgeführt. 
Jörg Bäuerle und die Gemeinde Amtzell 
  

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee 
• Fa. Dürrenberger 
Obst und Gemüse 
• Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder stren-
gem Frost) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat) 
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen 
Achtung: Die Fischerei macht im November Urlaub und ist ab 
Dezember wieder da! 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 1 bei Frau Grosse abgeholt werden: 
-   Anstecknadel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten) 
-  dunkelblaue Schildmütze (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten) 
-   schwarzes “Motorola“ Handy (Fundort: zwischen Wollmadingen 

und Karbach) 
- Mundharmonika (Fundort: Schulstraße)  
-  blaue Jacke, Marke: Jack & Jones, Gr. M (Fundort: beim 12-Stun-

den-Lauf liegen geblieben) 
-  Armbanduhr (Fundort: Bushaltestelle Amtzell) 
-  blaue Kinderjacke (Fundort: beim 12-Stunden-Lauf liegen geblieben) 
-  Sonnenbrille (Fundort: Buchwald) 
-  schwarze Schildmütze (Cappy) (Fundort: Buchwald) 
-  orange-schwarzes Kettcar “Berg“ (Fundort: Schulhof ) 
-  Skateboard (Fundort: Haslacher Straße/Schloßweg) 
-  blaue Kinderjacke Gr. 143/152 (Fundort: Zeltlager beim Haus der 

Gemeinde) 
-  schwarze Kopfhörer (Fundort: Ampel beim Spielplatz) 
-  2 Spiele für PS3 (Fundort: Wangener Straße) 
-  taupefarbene Herrenjacke Gr. M, Marke: Engelbert Strauss (Fund-

ort: Hammerschmiede, Wandergesellentreffen) 
-  khakifarbene Kinderjacke Gr. 146/152, Marke: Y.F.K. (Fundort: Bus-

haltestelle an der Kirche) 
-  Cityroller (Fundort: Foyer/Turnhalle) 
-  Kuscheltier “Bär“ (Fundort: Schomburg) 
-  Buch “Ein ganzes Leben lang“ (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche) 

-  schwarze Handschuhe (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
-  Kuscheltier/Stofftier “Robbe“ (Fundort: beim Singenberger Weiher) 
-  Brille (Fundort: Bank bei Futtertrocknung) 
  
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
-   Schlüssel mit Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz) 
-   Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler) 
-   Schlüssel (Fundort: Ampel Wangener Straße/Martinstraße) 
-   Schlüsselbund (Fundort: Gartenstraße) 
  
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
-  pinkfarbenes Damenfahrrad, Marke: Hanseatic (Fundort: Kreis-

verkehr beim Feneberg) 
-  silbernes Damenfahrrad, Marke: Conquest (Fundort: Haslacher 

Straße) 
-   blaues Herrenfahrrad, Marke: GT, Arrowhead (Fundort: Spielplatz 

bei evang. Kirche) 
-  blaues Mountainbike, Marke: CALVIN, (Fundort: Hummelau) 
-  blaues Mountainbike, Marke: PEGASUS (Fundort: bei evang. Kirche) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Straub telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
• 500 Liter Kunststoff-Wasserbehälter, 07520/6145 
• Inliner, Gr. 41-42, 07520/9498299 
• Balkontisch, Durchmesser 1 m, 07520/6161 
• kleine Kätzchen, 12 Wochen alt, 07522/909246 
• kleine Kätzchen, 12 Wochen alt, 07520/949442 
• Computertisch, 07520/6878 
• Altes Auto „Suzuki Swift“, fahrtüchtig, 0171/2019140 
• DVD-Rekorder, 07520/9189794 
• 2 Holz-Lattenroste 90 x 190 cm und 100 x 200 cm, 07520/96242 

STANDESAMT

Unsere Jubilare 
Wir gratulieren herzlich: 

Herrn Erwin Grabherr, Dietrichs 1  
am 11. November zum 72. Geburtstag 

Frau Sabine Pitzal, Weißenbach 6  
am 13. November zum 70. Geburtstag 

Herrn Hermann Alender, Jahnstr. 8  
am 15. November zum 78. Geburtstag 

Herrn Maximilian Stohr, Fohlenweide 22  
am 15. November zum 73. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Gottesdienstordnung  
Samstag, 11.11. - Hl. Martin (Martinuskollekte) 
17:00 Uhr Vorabendmesse; mitgestaltet vom Kindergarten St. 

Johannes 
 Jahrtag für Josefine Birk, für Johanna Brehm, Gebetsge-

denken für Eugen Brehm, für Max und Josefine Schel-
linger 

Sonntag, 12.11. -32. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich) 
 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Mittwoch, 15.11. 
08:00 Uhr   Messfeier 
Donnerstag, 16.11.  
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr Abendmesse 
 Gebetsgedenken für Baptist Ott und Verstorbene der 

Familie Schattmaier 
Freitag, 17.11. 
09:30 Uhr Messfeier mit Krankensalbung im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum 
Samstag, 18.11. 
 Keine Vorabendmesse! 
Sonntag, 19.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis (Volkstrauertag) 

(Diaspora-Kollekte) 
10:15 Uhr   Eucharistiefeier zum Volkstrauertag; es singt der 

Männerchor 
 (Gebetsgedenken für die Gefallenen und Vermissten 

beider Weltkriege); 
 anschließend Feier an der Aussegnungshalle 
 Jahrtag für Josef Kekeisen und verst. Angehörige und 

Gebetsgedenken für die Verstorbenen der Familie 
Schmid, Schnabelau 

  
Tauftermin: 
Der nächste Tauftermin ist: 
Sonntag, 3. Dezember 2017, 11:30 Uhr, Amtzell 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 

Firmvorbereitung 2018 
Jugendgottesdienst in Ravensburg am Sonntag, 12. November 
2017, 18 Uhr 
Abfahrt: 16:45 Uhr an der Kirche in Amtzell 

Rosenkranzgebet 
Über Jahrhunderte hinweg gehörte das Rosenkranzgebet einfach 
dazu, ein Gebet, das von vielen täglich allein gebetet wurde (und 
von manchen immer noch gebetet wird), aber auch tragendes und 
verbindendes Gebet der Gemeinschaft war. 
Heute ist das Rosenkranzbeten nur noch wenigen lieb und ver-
traut. Und so ist auch die Zahl derer, die in unserer Kirche gemein-
schaftlich den Rosenkranz vor oder nach einer Messe betet, stark 
zurückgegangen. Die Gruppe der „Rosenkranz-Frauen“ hat nun 
beschlossen, ab sofort den Rosenkranz nur noch mittwochs nach 
der Frühmesse in Gemeinschaft zu beten. 
Die „Rosenkranz-Frauen“ haben jahrzehntelang nicht nur in ihren 
eigenen Anliegen den Rosenkranz gebetet, sondern auch stellver-
tretend für all jene, die nicht mehr beten können. Sie haben die 
Freuden und Nöte unserer Gemeinde, unserer Welt in ihr Gebet 
mit hineingenommen. Dafür gebührt ihnen unser aller Dank! (hb) 
  
Das Wort Gottes für jeden Tag 2018 
Den Mitgliedern der Skapulierbruderschaft bieten wir wieder das 
inzwischen sehr beliebte Büchlein „Das Wort Gottes für jeden Tag“ 
zum Kauf an. Es ist eine Art Lösungsbuch für katholische Christen 
mit Namenstagen, einem Kernsatz aus der Tageslesung und einem 
geistlichen Impuls. In der Satzung der Skapulierbruderschaft ist die 
Aufforderung, jeden Tag aus der Bibel einen Gedanken mit in den 
Tag zu nehmen. Dieses Büchlein ist aber nicht nur für Mitglieder 
der Skapulierbruderschaft geeignet sondern für jeden Christen, 
der nicht bloß in den Tag hineinleben möchte. Es bietet sich auch 
als kleines Geschenk an. Das Büchlein ist zum Sonderpreis von 3,-- 
Euro im Pfarrbüro oder im Schriftenstand der Kirche zu bekommen. 
  
„Weder Tod noch Leben ... 
... trennen uns von Gottes Liebe“ (GL 881) sangen Gemeinde und 
Kirchenchor am Nachmittag bei der Feier zum Gedenken an die 
Verstorbenen. Auch zu den Predigtgedanken von Vikar Dr. Matth-
ias Hammele bei der Allerheiligen-Messe am Vormittag passte die-
ser Vers. Denn die Heiligen, derer man an Allerheiligen gedenkt, 
waren auch nur Menschen mit Schwächen, die sich aber ihrer Erlö-
sungsbedürftigkeit bewusst waren und ihre Schwächen Gott hin-
gehalten haben. 
Dass die Lebenden und die Toten nicht aus der Liebe Gottes her-
ausfallen, war der rote Faden im Gottesdienst am Nachmittag. Die 
Impulstexte, die Gebete und die Texte der vom Kirchenchor gesun-
genen Lieder brachten allesamt zum Ausdruck, dass wir alle hier 
keine bleibende Stadt haben (GL 916), sondern ein Zelt, das sich 
schnell auf- und abbauen lässt. Nur Gott war, ist und bleibt. Der 
fortschreitende Rhythmus des Liedes ließ die Botschaft noch mehr 
eindringen: Wir alle sind unterwegs auf das Reich Gottes hin, das 
uns letztlich entgegenkommt. 
Die volle Kirche zeigte, dass die Verstorbenen auch bei uns nicht 
verloren und verlassen, vergangen und vergessen sind. Für jedes 
seit dem letzten Allerheiligenfest verstorbene und in Amtzell 
bestattete Gemeindemitglied wurde eine mit Namen gestaltete 
Kerze an der Osterkerze entzündet. Ein Angehöriger stellte sie zur 
Osterkerze, die auf die Osterbotschaft verweist, dass Dunkel, Leid 
und Tod nicht das letzte Wort haben, sondern Gott in seinem Sohn 
Jesus Christus, der Licht, Wahrheit und Leben für alle Gläubigen ist. 
12 Personen waren es, die im vergangenen Jahr auf dem Amtzel-
ler Friedhof beigesetzt worden waren. Sie wohnen weiter unter 
uns. Für die 14 anderswo beerdigten verstorbenen Gemeindemit-
glieder wurde zum Gedenken eine gemeinsame Kerze entzündet. 
„Lebet wohl ihr Freunde, Zeit ist’s nun zu geh’n, lebet wohl ihr 
Freunde, bis zum Wiederseh’n. Lebet wohl, bis wir uns wieder-
seh’n.“ Diesen die Feier abschließenden Liedzeilen war nichts hin-
zuzufügen. 
Beim anschließenden Gräberbesuch sorgte eine Bläsergruppe der 
Musikkapelle für einen feierlichen Rahmen. 
(Bild auf www.se-argen.drs.de) hb 

 Dienstag, 14. November 2017 
Seniorengruppe Amtzell - Pfärrich 

14 Uhr im Haus der Gemeinde – Saal  
Seniorennachmittag 

Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren, 
unseren nächsten Seniorennachmittag gestalten wir mit den 
aktiven Senioren zusammen. 
Frau Gretl Montag, von den aktiven Senioren, wird uns einen 
Bildvortrag mit dem Titel „Erlebnis Iran“  präsentieren. 
Hierzu laden wir alle euch alle recht herzlich ein und freuen uns 
auf euer zahlreiches Kommen. 
Für das Team 
Reinhilde Schnell 
Anmeldungen sind nur für Personen, die sonst nicht zu unse-
ren Nachmittagen kommen bei Gretl Montag, Tel. 07520 6103, 
erforderlich. 
PS: Zu diesem Termin ist das Bürgermobil im Einsatz. Wer abgeholt 
und wieder nach Hause gebracht werden will, melde sich Montag, 
den 12. November 2017 zwischen 16 und 18 Uhr unter der Telefon-
nummer 07520 95028. 
Es können auch Personen mit Rollstuhl transportiert werden.  
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 Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Kirchengemeindera-
tes vom 26. Oktober 2017 
1. Pfarrei und Seelsorgeeinheit: 
Liturgieausschuss:  Eine Auswertung der Umfrage im Gemeindebrief 
wurde vorgestellt und diskutiert. Besorgt wahrgenommen wird die 
stark abnehmende Zahl der Gottesdienstbesucher, was vor allem 
auch auf die wenigen Sonntagsgottesdienste zurückgeführt wird. 
Vor allem Jüngere haben keinen Zugang zu Sprache, Texten und 
Ablauf einer Eucharistiefeier. Gewünscht wird ein alternatives Ange-
bot zur klassischen Eucharistiefeier, z. B. am Sonntagabend. – Das 
neue Konzept der Vorbereitung auf die Erstkommunion wird vorge-
stellt. In Zukunft soll es keine Gruppenstunden mehr geben. Geplant 
sind Weg-Gottesdienste mit anschließendem Kreativteil. Dabei sind 
alle Eltern eingebunden. – Am 1. Advent werden Barbara-Zweige 
gesegnet. – „Auf den Weg zur Krippe“ macht sich das Kindegottes-
dienst-Team mit Egli-Figuren in Kindergottesdiensten am 3. und 10. 
Dezember um 16.30 Uhr und am 3. Adventssonntag um 9.30 Uhr 
in der Kirche. Am 7. Januar wird um 16.30 Uhr dieser Weg mit den 
Königen vervollständigt. – Rorate-Gottesdienste mit anschließen-
dem Frühstück finden am 6. und 13. Dezember um 6.00 Uhr statt. – 
Bußfeier ist am 16. Dezember. – Ob eine Feier zur Aussendung des 
Weihnachtslichtes stattfindet, steht noch nicht fest. – Die Sternsinger 
sind am 5. Januar im Außenbereich unterwegs und am 6. Januar nach 
dem Gottesdienst im Dorf. – Ökumenischer Bibelabend in Amtzell ist 
am 24. Januar. Der Gottesdienst zur Bibelwoche findet am 28. Januar 
in der katholischen Kirche statt, mit Predigt von Pfarrer Rauch und 
musikalisch mitgetragen vom Kirchenchor. – KiTa-Ausschuss: Jeden 
Monat soll es etwas Besonderes im religionspädagogischen Bereich 
geben und aufs Jahr verteilt 3 vom Kindergarten mitgestaltete Got-
tesdienste. Kett-Material wird erweitert und vermehrt eingesetzt. 
Kirchenchor: Bei der ersten Vorstandssitzung wurden Termine, Pro-
gramme und Formalien diskutiert. Vorläufiger Schwerpunkt liegt wei-
ter auf Liedern. In entsprechender Öffentlichkeitsarbeit sollen immer 
wieder Ziele und Inhalte von Kirchenmusik erläutert werden. Eine 
Messe soll erstmals an Mauritius 2018 gesungen werden. Diskutiert 
wurde auch, wie sich der Kirchenchor bei den anstehenden Spen-
denaktionen zur Sanierung unserer Kirche einbringen kann. Bevoll-
mächtigung der 2. Vorsitzenden: Pfarrer Erhard Galm hat kraft seines 
Amtes als Administrator der SE „An der Argen“ der 2. Vorsitzenden 
des Kirchengemeinderates der Kirchengemeinde St. Johannes und 
Mauritius die Unterschriftsvollmacht für alle Rechnungsanweisungen 
der Kirchenpflege Amtzell delegiert. Der KGR beschließt, die Unter-
schriftsvollmacht an die 2. Vorsitzende, Hildegard Baier, zu delegie-
ren (7 ja, 1 Enthaltung). 

2. Kirchenpflege: 
Die Prüfungsbemerkungen zum Sachbuch 2008-2013 wurden von Kir-
chenpflegerin Gabi Volkwein vorgelesen und erläutert. Im Zuge des-
sen beschließt der KGR (8 ja) die Betriebsmittelrücklage aus der freien 
Finanzmasse 2017 wie vorgeschlagen zu erhöhen. Der KGR nimmt 
zur Kenntnis, dass die Jahresrechnung vom Diözesanverwaltungsrat 
genehmigt wurde. Der KGR beschließt deshalb die Entlastung des Ver-
waltungsausschusses und der Kirchenpflegerin (8 ja). – Eine Bauschau 
und erste Gespräche mit den Architekten Junker/Amtzell und Eber-
hardt/Bauamt der Diözese, Statiker, Restaurateurin und Bauausschuss 
haben stattgefunden. Der Bauausschuss hat das auf dem Dachboden 
der Kirche Gelagerte zwischenzeitlich sortiert, um es demnächst zu 
entsorgen oder anderweitig einzulagern, damit mit den Voruntersu-
chungen des Daches noch dieses Jahr begonnen werden kann. Für die 
Entsorgung muss das Dach geöffnet werden. Mit der Sanierung wird 
voraussichtlich Ende 2018 begonnen. 10 Prozent der Sanierungskos-
ten müssen als Spenden aufgebracht werden. (hb) 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Gottesdienstordnung  
Sonntag, 12.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis  (Martinuskollekte) 
Rosenkranzgebet 

08:30 Uhr Eucharistiefeier 
09:00 Uhr ahrtag für Hedwig Spieß 
Sonntag, 19.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis (Volkstrauertag) 
(Diaspora-Kollekte) 
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Amtzell) 
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 12.11. 
Amelie u. Helena Weber, Piero Raufeisen, Jonathan Hulbrich, Laura 
Kruck 
  

 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Gottesdienstordnung f 
Sonntag, 12.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis 
(Martinuskollekte) 
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Fest des Hl. Martin 
Dienstag, 07.11. 
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
Freitag, 10.11. 
19:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 19.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis (Volkstrauertag) 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Volkstrauertag 
  

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

 Voranzeige: 
Herzliche Einladung

 
 

Herzliche Einladung 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sr. Teresa Zukic ist kein unbeschriebenes Blatt. Sie ist Millionen von Deutschen 
durch ihre Fernsehauftritte, Musicals, Gottesdienste, Vorträge und Bücher bekannt. 
Die Religionspädagogin und katholische Ordensfrau verbindet Redetalent, Humor, 
Offenheit und Begeisterung am Glauben zu einer mitreißenden Persönlichkeit. 
Wann:  Sa. 25.11.2017   19.00 Uhr 
Wo:  Haslach, in der Turnhalle von St. Konrad 
Eintritt:  5,- Euro 
Veranstalter: Die Kirchengemeinde Haslach 

 

Sr. Teresa 
kommt am 

25.11.2017 um 
19.00 Uhr nach 

Haslach 

Sie spricht über 
den befreienden 

Umgang mit 
Fehlern  

Sr. Teresa kommt am 25.11.2017 
um 19.00 Uhr nach Haslach 
Sie spricht über den befreienden Umgang 
mit Fehlern 
Sr. Teresa Zukic ist kein unbeschriebenes Blatt. 
Sie ist Millionen von Deutschen durch ihre 
Fernsehauftritte, Musicals, Gottesdienste, Vor-
träge und Bücher bekannt. Die Religionspäd-

agogin und katholische Ordensfrau verbindet Redetalent, Humor,
Offenheit und Begeisterung am Glauben zu einer mitreißenden 
Persönlichkeit. 
Wann: Sa. 25.11.2017 19.00 Uhr 
Wo: Haslach, in der Turnhalle von St. Konrad 
Eintritt: 5,- Euro 
Veranstalter: Die Kirchengemeinde Haslach 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche.wangen.de 
 
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.  
2. Korinther 6,2  
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 12. November  
09:15 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst mit Taufen (Sauer)  
09:30 Uhr  Oberschwabenklinik Gottesdienst (Rauch)  
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Hönig)  
10:45 Uh  Wittwaiskirche Gottesdienst (Sauer)  
Dienstag, 14. November  
19:30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus/

Stadtkirche  
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Gospelworkshop vom 17. bis 19. November in Amtzell mit 
Rainer Möser  
Information beim Pfarramt Amtzell Tel. 07520 9203685 oder
helena.rauch@elkw.de 

Gospelgottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche Amtzell

Evangelische Kirche Amtzell-Rosenstrasse 1 

Sonntag 19.November 
10 Uhr  

Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Gospel-
workshopchor unter der Leitung von Rainer 

Möser 

201
7

KINDERBETREUUNG

KINDERKRIPPE  
SONNENBLUMENHAUS

Herzliche Einladung 
zu unserem offenen Nachmittag in der Kinderkrippe Sonnen-
blumenhaus 
Liebe Gemeinde, liebe Familien,  
auch in diesem Jahr wollen wir Sie wieder recht herzlich zu 
einem offenen Nachmittag in unsere Kinderkrippe Sonnen-
blumenhaus einladen. 
Wollen auch Sie einmal einen Blick in unsere Räume werfen oder 
sind neugierig auf unserer Krippenarbeit? 
Dann laden wir Sie recht herzlich, am Montag, 13. November 
2017 um 17.00 Uhr in unsere Kinderkrippe Sonnenblumenhaus 
ein. 
An diesem Nachmittag werden wir Ihnen unsere Gruppen- und Öff-
nungszeitenmodelle (auch die der Spielegruppe), unseren Tages-
ablauf und unsere pädagogischen Schwerpunkte vorstellen. 
Auf Ihr Interesse und Ihr Kommen freuen sich 
die Erzieherinnen der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus 
  

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Sankt-Martins-Gottesdienst mit der Kita St. Johannes 
Am Samstag, den 11.11.2017 feiern die Familien der Kita-St. 
Johannes das St. Martins-Fest. 
Wir starten um 17:00 Uhr in der Kirche mit einem gemeinsamern 
Gottesdienst, den die Kinder mit Liedern, Gebeten und Rollen-
spiel mitgestalten.Danach findet mit den Kindern und Eltern der 
Laternenlauf zum Kindergarten mit gemütlichem Abschluss statt. 
Wir laden die ganze Gemeinde und Angehörige ein, den Got-
tesdienst mit uns zu feiern! 
Ihr Team St. Johannes 
  

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Kinoabend in der Bücherei 
„Freitagabend – Kinoabend“ 
Wer hat Lust auf einen netten Filmabend in gemütlicher Runde? 
Der ist an diesem Abend herzlich willkommen. 
Bei Wein, Popcorn und Knabbereien zeigen wir den Film: 
Der wunderbare Garten der Bella Brown 
Bella liebt die kleinen Dinge, die ihre Phantasie beflügeln, und 
träumt davon, Kinderbücher zu schreiben. Im echten Leben und 
in ihrem Haus aber liebt sie Ordnung über alles. Natur ist ihr ein 
Graus, bedeutet sie doch Willkür und Chaos. 
Als sie von ihrem Vermieter gezwungen wird, ihren verwilderten 
Garten innerhalb eines Monats in einen blühenden zu verwandeln, 
weil ihr sonst die Kündigung droht, bekommt sie unerwartet Hilfe 
von ihrem mürrischen Nachbar Alfie Stephenson Der besitzt nicht 
nur einen sehr grünen Daumen und eine Menge Lebensweisheit, 
er beschäftigt auch den überaus begabten Koch Vernon. 
Doch Vernon ist nicht nur kulinarisch versiert, er hat außerdem 
ein besonderes Gespür für Menschen. Als er merkt, wie sehr Bel-
las Herz für den jungen Erfinder Billy schlägt, hilft er dem Glück 
ein wenig auf die Sprünge. 
„Eine zauberhafte Hommage an blühende Gärten und auf-
blühende Seelen.“ 
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Abend in entspannter Atmo-
sphäre 
Termin: Freitag, 17.11.2017 
Beginn: 19.30 
Ort: Bücherei Amtzell 
Anmeldung:    Angelika Brosig  07520 -6988 
 Heike Huber  07520 - 6409 
gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de 
Unkostenbeitrag für Wein und Knabbereien 5,00 € 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

Verein Füreinander-Miteinander e.V. spendet 
Programm zur Sprachförderung 
Letzte Woche überreichte der Vereinsvorsitzende Paul Locherer 
zusammen mit Kassenwartin Helga Malcher der Schulleitung des 
Ländlichen Schulzentrums ein Sparschwein mit einer Geldspende 
zur Anschaffung einer Lernsoftware für die Grundschule. Mit Hilfe 
dieses Fördermaterials können die Kinder passgenau auf ihrem 
eigenen, individuellen Sprachniveau arbeiten. Ein einwandfreies 
und hervorragendes Sprachvorbild mittels Kopfhörer dient der 
korrekten Aussprache. 
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Das Programm kam in der ersten Klasse bereits zum Einsatz und 
hat Lehrer und Schüler gleichermaßen begeistert. 
Sprache ist der Schlüssel zur Integration, sie ist Grundlage jeder 
Kultur. Kommunikation und Kontaktaufnahme werden durch die 
Kenntnis der Sprache erst möglich gemacht. Das Beherrschen der 
deutschen Sprache befähigt die Kinder sich aktiv am Unterrichts-
geschehen zu beteiligen, sich einzubringen und ihren Bildungs-
stand weiter zu entwickeln. So kann die Integration innerhalb der 
Klassen- und Schulgemeinschaft und auch innerhalb der Gemeinde 
gelingen. 
Herzlichen Dank an den Verein Füreinander - Miteinander e.V. für 
diese großzügige Spende. 

Helga Malcher (li) überreicht zusammen mit Paul Locherer (re) das 
Sparschwein an Schulleiter Roland Titel (2.v.li) und Konrektorin Bar-
bara Gaus (2.v.re) 
  

Die Schüler beim Arbeiten mit dem Förderprogramm 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM  
AMTZELL

Tag der Schulverpflegung und Schulmilch am Ländlichen 
Schulzentrum 
Gerade im Schulalltag ist es sehr wichtig, dass sich Kinder und 
Jugendliche ausgewogen und gesund ernähren. Dies fördert die 
Konzentration und trägt zu einer gesunden Entwicklung bei. Da 
auch die Mensa des Ländlichen Schulzentrums diese Auffassung 
teilt, beteiligt sich Amtzell auch in diesem Jahr wieder am bundes-
weiten „Tag der Schulverpflegung“, der von der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung e.V. organisiert wird. 
Schon seit Jahren gibt es am Ländlichen Schulzentrum eine Mensa. 
Hier werden täglich zwei unterschiedliche Gerichte angeboten, 
aus diesen die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte ihr 
Menü für das Mittagessen auswählen können. Das Angebot wird 
sowohl von Schülerinnen und Schülern als den Lehrinnen und Leh-
rern sehr gut angenommen. 
In diesem Jahr findet am Donnerstag, 16.  November 2017  der 
„Tag der Schulverpflegung“ statt. In der großen Pause werden die 
Mitarbeiterinnen der Mensa verschiedene Müsli und gesunde Pau-
senbrote verkaufen. So können die Schülerinnen und Schüler des 
Ländlichen Schulzentrums Amtzell ihren Pausensnack im Pavillon 
erwerben und alle Fragen rund um das Essensangebot mit Rosie 
Mager und ihrem Team besprechen. 
Zu einer ausgewogenen und gesunden Ernährung trägt auch das 
EU-Schulfruchtprogramm bei. 
Schon seit mehreren Jahren nimmt die Gemeinschaftsschule am 
Schulobstprogramm teil. Jede Woche werden mehrere Kisten Obst 
in den Pavillon geliefert, die den Schülerinnen und Schülern zur 
Verfügung gestellt werden. Seit Oktober dieses Jahres wurde das 
EU-Schulfruchtprogramm erweitert. Nun wird nicht nur Obst, son-
dern auch Milch bzw. Milchprodukte wie Käse oder Joghurt an 
das Schulzentrum geliefert. In jeder großen Pause können sich 
die Kinder ihr Glas Milch oder einen Becher Joghurt abholen und 
verzehren. 
Tel.:  07520-9562-21Fax:  07520-9562-23 
E-Mail: sozialarbeit@schulzentrum-amtzell.de 
Internet:  www.schulzentrum-amtzell.de 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Magere Punkteausbeute, nicht nur wegen der Spielabsage 
SV Amtzell I – TSV Heimenkirch II 1:1 (1:0) 
Mit einem Blitzstart für den SVA ging es ins Spiel gegen die Gäste 
aus Heimenkirch. Bereits in der 2. Minute schickte Julian Müller 
Thomas Rädler auf links außen, dieser dringt in den Strafraum ein 
und überlistet den Gästetorspieler mit einem schönen Schlenzer 
in die lange Ecke. Und es hätte so weitergehen können. Die Amt-
zeller spielten einen schönen Offensivfußball und kamen zu eini-
gen aussichtsreichen Torchancen, die allerdings allesamt entweder 
durch Abschlusspech oder durch zweifelhafte Abseitsentscheidun-
gen vereitelt wurden. Nicht zuletzt deshalb wurde das Spiel dann 
zunehmend hektischer und man verstrickte sich mehr und mehr in 
Diskussionen mit dem Unparteiischen. Spätestens nach der Pause 
war dann nichts mehr von dem zu erkennen, was ein sehenswertes 
Fußballspiel ausmachen sollte. Das Gegentor nach einer Stunde 
passte noch ins Bild der allgemeinen Pechsträhne des SV Amtzell. 
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Es gab keine Klarheit darüber, ob der Ball vom Pfosten kommend 
die Torlinie passierte bevor Torspieler Bertsch-Weber ihn in Hän-
den hielt oder nicht. Der Schiedsrichter zeigte aber ohne zu zögern 
auf den Mittelpunkt und so fehlten am Schluss dann doch wieder 
2 Punkte, die man so dringend bräuchte um aus dem Tabellenkel-
ler zu kommen. Wenn man die zweite Spielhälfte allerdings nüch-
tern betrachtet, hatte die Begegnung auch keinen Sieger verdient, 
denn beide Teams taten fast alles dafür, dass der viel gescholtene 
Schiedsrichter nicht der schlechteste Akteur auf dem Feld war. 
SV Amtzell I  – TSV Stiefenhofen I abgesagt 
Das Spiel wird veraussichtlich am 3.12.2017 nachgeholt. 
SV Amtzell II – TSV Stiefenhofen II 1:2 (1:0) 
In einem Fußballspiel, das aufgrund der widrigen Platzverhältnisse 
eigentlich keins war, musste sich Team 2, nach einer 1:0 Halbzeit-
führung am Ende doch geschlagen geben. 
Torschütze: Daniel Lebioda (24. Min) 
Vorschau 
Sonntag, 12.11.2017, 12:45 / 14:30 Uhr 
SV Neuravensburg - SV Amtzell 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Der Schützenverein Pfärrich bittet um Ihre Unterstützung 
Verehrte Bürgerinnen und Bürger, 
der Schützenverein Pfärrich beabsichtigt seinen bisherigen Schieß-
stand auf eine elektronische Schießsportanlage mit 18 Ständen 
umzurüsten. 
Wettkämpfe auf Landes- und Bundesebene sowie internationale 
Wettkämpfe, bei denen einige Schützinnen und Schützen aus 
Pfärrich bereits sehr beachtliche Erfolge bis hin zu „Deutschen 
Meistertiteln“ erzielen konnten, werden heute auf elektronischen 
Schießanlagen ausgetragen. 
Die neue elektronische Schießanlage soll unseren zahlreichen 
Jugendlichen und aktiven Mitgliedern eine optimale Trainings-
möglichkeit bieten, um auch weiterhin mit Ehrgeiz den Schieß-
sport zu betreiben. 
Auch für die Zuschauer werden die Wettkämpfe wie z.B. das Bür-
gerschießen, Meisterschaften oder internationale Vergleichswett-
kämpfe noch attraktiver gestaltet. Durch die Übertragung der 
Schussbilder vom Schießstand in die Schützenstube kann jeder 
live das Ergebnis der Schützen verfolgen. 
Für dieses Projekt bitten wir Sie um Ihre Spende! 
Zur Anschaffung der neuen Anlage fehlen dem Schützenverein 
Mittel in Höhe von rund 25.000 €, welche nicht durch Zuschüsse 
z.B. der Gemeinde und dem Landessportbund und eigene Mittel 
zu stemmen sind. 
Mit Ihrer Spende helfen Sie, die Trainings- und Wettbewerbs-
bedingungen für die Jugend und die aktiven Schützinnen und 
Schützen zukunftsorientiert zu gestalten. 
Der Schützenverein Pfärrich mit seinen zahlreichen Jungschützin-
nen und Jungschützen würde sich sehr freuen, wenn Bürgerinnen 
und Bürger aus Amtzell, Pfärrich und Umgebung das Projekt finan-
ziell unterstützen würden. 
Auch Spenden von Amtzeller Betrieben und Unternehmen der 
Region sind herzlich willkommen. 
Das Projekt „Elektronische Schießsportanlage Pfärrich“ wurde von 
der Kreissparkasse Ravensburg in die Spendenaktion „Herzen-
sideen“ aufgenommen. 
Ihre Spende über diese Plattform wird von der Kreissparkasse 
verdoppelt. 
Der Link zum Projekt des Schützenvereins lautet: 
https://sparkasse-ravensburg.engagementportal.de/pro-
jects/57972 
Eine Spende auf das Girokonto des Schützenvereins bei der 
VR Bank Ravensburg-Weingarten mit IBAN  DE 05 6506 2577 
0012 6330 03 (ohne den Effekt der Verdoppelung) ist eben-
falls möglich. 
Selbstverständlich erhalten Sie für Ihre Spende auch eine Spen-
denbescheinigung. 

Für Fragen und Informationen steht Ihnen unser Projektleiter Stef-
fen Stauber Tel. 0171/3414327, Mail steffenstauber@gmx.de gerne 
zur Verfügung. 
Vielen Dank! 
Die Vorstandschaft 
 
Ergebnisse von den Rundenwettkämpfen 2017-2018 
Die erste Luftgewehrmannschaft war am zweiten Wettkampf-
tag in Friedrichshafen zu Gast und hatten den Hausherrn als Geg-
ner. Die Begegnung endete mit einem 4:1 Sieg für die Pfärricher 
Mannschaft. 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
Eva Zettler 386 : 384 Ringe 1:0 Punkte 
Michael Wiedermann 381 : 362 Ringe 2:0 Punkte 
Jessica Müller 375 : 383 Ringe 2:1 Punkte 
Annika Brigel 386 : 360 Ringe 3:1 Punkte 
Matthias Wanner 369 : 360 Ringe 4:1 Punkte 
In der Tabelle der Bezirksoberliga Oberschwaben ist erste Luftge-
wehrmannschaft auf Rang 4 mit 4:2 Mannschaftspunkten und 9:6 
Einzelpunkten. 
Pfärrich 2 war bei der ZSGi Kisslegg 2 zu Gast. Bei einem Wett-
kampfergebnis 1467 : 1448 Ringe mussten sie den Sieg dem Gast-
geber überlassen. 
Einzelergebnis: 
Heiko Halder 372 Ringe 
Erwin Halder 361 Ringe 
Steffen Stauber 359 Ringe 
Manfred Bopp 356 Ringe 
Total 1448 Ringe 
Markus Wagner 355 Ringe 
Wolfgang Fässler 354 Ringe 
In der Tabelle des SK Wangen Kreisklasse A liegt die Zweite Luft-
gewehrmannschaft auf Rang 8 mit 2919 Ringen. 
Die dritte Luftgewehrmannschaft begrüsste als Gast die dritte 
Mannschaft vom KKSV Karsee. Die Pfärricher waren siegreich mit 
einem Ergebnis von 1453 : 1441 Ringe. 
Einzelergebnisse: 
Tobias Teischler 372 Ringe 
Elin Stark 367 Ringe 
Franz Birk 360 Ringe 
Hans Abt 354 Ringe 
Total 1453 Ringe 
Anton Müller 341 Ringe 
In der Tabelle der Kreisklasse B rangiert die dritte Mannschaft auf 
Rang 3 mit 2886 Ringen. 
Die 4. Luftgewehrmannschaft hieß die Schützen von SV Schloß-Zeil 
1 in Pfärrich zum Wettkampf willkommen und überließen ihnen 
mit 1393 : 1423 Ringen den Sieg. 
Einzelergebnisse: 
Samuel Sieber 359 Ringe 
Lena Brauchle 353 Ringe 
Petra Stapf 349 Ringe 
Alfons Diem 332 Ringe 
Total 1393 Ringe 
Julia Stotz 331 Ringe 
Stefan Birk 326 Ringe 
In der Tabelle Kreisklasse B hat sich unser Vierte auf Rang 12 mit 
2763 Ringen eingereiht. 
Die Teilnehmer des Rundenwettkampf Senioren Auflage trafen sich 
in Leupolz zum Zweiten Durchgang. Durch einen Technischenfeh-
ler wurde Karl Füssinger bei den Gewehrschützen gelistet. Nun 
ist er wieder bei den Pistolenschützen richtig eingereiht und die 
Ergebnisse richtig gestellt. Bei den Einzelergebnissen wird es auch 
zu sehen sein. Die Anzahl der Pfärricher Schützen hat sich nicht 
geändert nur die Zusammenstellung der Mannschaften. 
Die Einzelergebnisse: 
Luftgewehr 1 919,8 Ringe 
Franz Birk 309,5 Ringe 
Hans Abt 307,3 Ringe 
Rosi Forstenhäusler 303,0 Ringe 
Helga Nesensohn 285,3 Ringe 
Luftgewehr 2 893,2 Ringe 
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Richard Brunner 298,9 Ringe 
Friedrich Birk 297,9 Ringe 
Margarethe Zettler 296,4 Ringe 
Aloisia Birk 276,8 Ringe 
Christine Bernhart 271,1 Ringe 
Lupi 894,6 Ringe 
Anton Müller 301,8 Ringe 
Karl Füssinger 299,4 Ringe 
Hermann Nesensohn 293,4 Ringe 
Albert Müller 277,7 Ringe 
Jakob Forstenhäusler 265,8 Ringe 
In der Tabelle der Kreisklasse Senioren Auflage ist LG 1 auf Rang 
12 (1825,5 Ringe) LG2 auf Rang 17 (1777,1 Ringe). In der Luftpis-
tolen Tabelle auf Rang 3 (1779,8 Ringe). 
Weitere Ergebnisse dem nächst. 

KULTURTREFF AMTZELL

Oldies in concert 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Samstag, 11. November 2017, 20:30 Uhr 
Saalöffnung ab 20.00 Uhr 
Eine neue Band mit altbekannten Gesichtern. 
Kern der Band McFive sind die ehemaligen Mitglieder der weit-
bekannten Beat Boys, die sich nach 30 Jahren aufgelöst hatten. 
Aber sie können es nicht lassen und Musik kennt kein Alter und 
keine Grenzen. 
Also macht man just for fun wieder Musik, etwas weniger Auf-
tritte, aber dann sehr intensiv und mit viel Spielfreude. Musikstiel 
der Band McFive sind immer noch die 60 er und 70 er Jahre-Ol-
dies. Und nach wie vor brilliert die Band mit tollem Satzgesang, mit 
grandiosen Solos von Ali und Küssi an ihren Gitarren. 
Mit von der Partie ist der neue Bassist Peter, der die Jungs auch mit 
seinem Gesang bestens ergänzt. Songs der Beatles, Stones, Beach 
Boys etc. sind weiterhin im Repertoire von McFive. Ali, Küssi, Maxi, 
Roland und Peter freuen sich auf Euch. Ist’s Partytime. 
Für Stimmung dürfte wieder gesorgt sein und auch wer das Tanz-
bein schwingen will, wird auf seine Kosten kommen. 

MÄNNERCHOR

       Offenes Singen in der Gerbe 
Wir laden alle am Freitag, 10.11.2017, um 19 Uhr  zum offenen 
Singen im Gasthaus Gerbe in Amtzell ein. 
Ansprechen möchten wir alle, Frauen und Männer, die gerne sin-
gen, aber nur selten Gelegenheit dazu haben. Besondere Kennt-
nisse im Singen sind nicht erforderlich, Liedtexte liegen aus. 
Wir freuen uns auf Eurer kommen. 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Moderation: 
Heiner Vaut 
Südwestrundfunk 

Freitag, 24. November 2017 
20 Uhr 

Vorverkauf ab 02.11. im 
Rathaus Amtzell:     8,-€ Abendkasse: 9,-€ 

Talk im Schloss am 24. November 2017  
Gemeinde und Musikkapelle Amtzell organisieren auch in diesem 
Jahr den traditionellen „Talk im Schloss“. Dieser findet am Freitag, 
24. November um 20.00 Uhr statt. 
Die Gäste stehen fest, sie versprechen wieder einen spannenden 
und interessanten Abend. 
Es kommen: 

*Anita & Alexandra Hofmann - Stars 
der deutschen Schlagerszene 
*Zeitzeugen der „Landshut-Entfüh-
rung“ vor 40 Jahren 
*Helgi Kolviddson, Co-Trainer der 
Fußballnationalmannschaft von 
Island 
Moderiert wird der Abend wie 
gewohnt von Heiner Vaut vom Süd-
westrundfunk. 
Wir bedanken uns herzlich bei unse-

ren Sponsoren für ihre Unterstützung! 
Kartenvorverkauf ab sofort im Rathaus. 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. ist mit seiner neuen Sat-
zung in aller Munde. Unsere neue Rechtsform als eingetragener 
Verein unter Beteiligung der beiden katholischen, der evangeli-
schen und der bürgerlichen Gemeinde ist sehr nachgefragt. So 
stehen wir als Muster für gleiche oder ähnliche Entwicklungen in 
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vielen Städten und Gemeinden zum Aufbau örtlicher, ehrenamt-
licher sozial-caritativer Strukturen. 
Unsere Angebote in der Nachbarschaftshilfe, in der Machakos-
hilfe, in der Flüchtlingshilfe, in der Hospizgruppe mit Besuchs-
dienst und mit den Aktiven Senioren sind vielfältig und erfreuen 
sich großen Zuspruchs. Unsere Mitgliederzahl ist auf aktuell 172 
angewachsen. Wer Lust zum Mitmachen hat, kann sich sehr gerne 
an den Vorsitzenden Paul Locherer, paul@locherer.com, Telefon 
07520/6497 wenden.
• Neben den vielfältigen Angeboten, die über das Amtsblatt 

bekannt gegeben werden, haben wir derzeit eine Sitzbänkle-
aktion in Vorbereitung. Hier werden wir noch im Herbst 2017 
eine Umfrage über das Amtsblatt starten, um zu erfahren, wo 
Sitzbänke fehlen. Im Frühjahr 2018 wird es dann zusätzliche 
Bänke geben, über die sich Jung und Alt freuen dürfen.

• Am 22.11.2017 laden wir um 19:00 Uhr zum ökumenischen Got-
tesdienst in die evangelische Kirche und im Anschluss um 
20:00 Uhr zum Vortrag über die Reise zu Flüchtlingscamps 
im Libanon ein, an der drei Amtzeller teilnehmen werden.

• Für den  17.12.2017 planen wir den Verkauf von Perlenschmuck 
über das „KressbronnToril Education Program“. Im Projekt „Arbeit 
gegen Armut“ fertigen Frauen auf den Philippinen Halsketten 
und Armbänder aus philippinischen Zuchtperlen. Der schöne 
Schmuck mit europäischem Design eignet sich ideal als Weih-
nachtsgeschenk und hilft mit dem Erlös Familien auf den Philip-
pinen mit Bildungs- und Versorgungseinrichtungen.

 

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Frank Schwaiger wird als 2. Zunftmeister im Amt bestätigt 
Am Freitag, den 20.10.2017 fand bei der Narrenzunft „Amtzel-
ler Ramseweible“ die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. 
Knapp 50 Mitglieder begleiteten die Versammlung im Narren-
stüble. Der 1. Zunftmeister Marco Schwaiger begrüßte die Ver-
sammlung und bedankte sich für die Teilnahme. Besonders freute 
er sich unseren Bürgermeister Clemens Moll auf der Versammlung 
begrüßen zu können. 
Danach wurde von Zunftschreiberin Renate Schmid das Protokoll 
der letzten Jahreshauptversammlung sowie der Jahresrückblick 
2016/2017 verlesen. Als nächstes kam der Bericht des Masken-
meisters. 

Marco und Frank Schwaiger mit den geehrten Mitgliedern

Die Säckelmeisterin Karin Kastner berichtete im Anschluss über 
das vergangene Kassenjahr. Die Kassenprüfer Carolin Lang und 
Nicole Nabholz waren mit der Kassenführung sehr zufrieden und 
lobten die Säckelmeisterin. 
Bürgermeister Clemens Moll übernahm den Tagesordnungspunkt 
Entlastung. Der Zunftrat wurde per Akklamation entlastet. 
Als nächstes standen Zunftratswahlen an. Es wurden Frank Schwa-
iger als 2. Zunftmeister, Renate Schmid als Zunftschreiber, Oliver 
Ihle als Maskenmeister und Rainer Furitsch als Veranstaltungswart 
wieder gewählt. 

Neu in den Zunftrat kam Nina Fischer. Sie übernimmt künftig den 
Posten Mitgliederverwaltung von Elmar Müller, der sich nicht mehr 
aufstellen ließ. 
Nach den Wahlen wurden Mitglieder für ihre 11jährige Vereinszu-
gehörigkeit geehrt. Marco und Frank Schwaiger freuten sich, dass 
sie 4 Mitgliedern den Orden überreichen konnten. 
Im Anschluss stellte Frank Schwaiger die neuen Hästräger für 2018 
vor. 
Letzter Tagesordnungspunkt war Wünsche und Anträge. Hier 
waren keine schriftlichen Anträge eingegangen. 
Nachdem sich Marco Schwaiger bei den Mitgliedern und dem 
Zunftrat für das letzte Jahr bedankt hatte, konnte die Versamm-
lung bereits um 21.17 Uhr beendet werden. 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell November 
Kinoabend 
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Begeg-
nungsstätte Amtzell und der Bücherei Amtzell? 
Bei einem Glas Wein und Knabbereien werden wir den Film „Der 
wunderbare Garten der Bella Brown“ anschauen. 
Termin: Freitag, 17.11.2017 19.30 Uhr 
Ort: Mensa, Ländl. Schulzentrum Amtzell 
Gebühr: 5,00 € für Getränke 
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520-6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de 
Anmeldeschluss 13.11.2017 
  
Tanztag 
An einem Samstag werden wir Tänze aus verschiedenen Ländern 
und Kulturkreisen kennenlernen. 
Niemand braucht dafür Vorkenntnisse oder eine/n Partner/in mit-
bringen - Freude an der Musik und an der Bewegung genügt. 
Alle bringen bitte eine Speise mit (süß oder salzig) – wir bauen im 
Raum der Begegnungsstätte daraus ein Buffet auf und verpflegen 
uns dort in den Pausen. 
Jede/r bringt Getränke für sich selber mit. Geschirr und Kaffee ist 
vorhanden. 
Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit zusammen in 
einem Restaurant in oder um Amtzell zu essen. Bitte bei der Teil-
nahme angeben, ob die Teilnahme mit oder ohne Abendessen ist. 
Wir reservieren dann einen Tisch. 
Ort: Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Datum: Samstag, 18.11.2017, 
 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Pausen) 
Leitung: Wolfgang Schnell Tanzleiter DBT 
Gebühr: 15,00 € 
Anmeldung: Anja Klein 07520/923610 
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de 
  
Eating Energy – Einfach(er) essen Erfolgreich sein 
Ganzheitliches Ernährungswissen für Jedermann. 
Lernen Sie in diesem Workshop das gesundheitsfördernde Zusam-
menspiel von Jahrtausende alten Ernährungsgrundsätzen in Ver-
bindung mit einer inspirierenden und vor allem leckeren Kochkunst 
kennen. Mit nur wenigen Grundregeln, die für jeden, egal ob Mana-
ger, Hausfrau oder Student, einfach umzusetzen sind, gehören alle 
Gewichtsprobleme und die typischen Gesundheitsbeschwerden 
unserer Zeit in nur wenigen Wochen für Sie zur Vergangenheit. 
Erfahren Sie an diesem Nachmittag, wie Sie ein Gespür dafür ent-
wickeln, was nicht nur den Körper, sondern auch die Seele nährt. 
Sie erhalten ein Rezeptheftlein, das Ihnen 7 abwechslungsreiche 
Ernährungstage bietet. Danach spüren Sie am eigenen Körper, wel-
cher Energielevel in Ihnen wirklich schlummert. Zusätzlich werden 
wertvolle Küchentipps vermittelt, um das Kochen effektiv und mit 
Spaß zu gestalten. 
Heidi Schmidt arbeitet im realen Leben als geschäftsführende 
Gesellschafterin einer Software-Firma in Ravensburg. Auf ihrem 
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Weg kam sie bereits in früher Kindheit in Kontakt zu Yoga und 
Ayurveda. Als Managerin weiß Sie, was es bedeutet, jeden Tag 
Hochleistung in Job und Familie bringen zu müssen. Sie hat am 
eigenen Leib erfahren, wie es dauerhaft gelingt, die passende 
Balance zwischen neuzeitlichen Gegebenheiten und wertvollen 
Traditionen herzustellen. 
Weitere Themen sind:
• Die zentrale Bedeutung des Verdauungsfeuers und Tipps zur 

Stärkung dieser Kraft
• Die Körpersignale Hunger und Durst optimal befriedigen
• Basisgewürze und Kräuter: verdauungsfördernde und heilsame 

Wirkungsweisen
• 5 essentielle Top-Tipps einer gesunden Ernährung
• Hinweise zu unverträglichen Nahrungsmittelkombinationen
• Die Bedeutung von Essensrhythmen und Zwischenmahlzeiten 

für unser Wohlbefinden
 
Termin: 23.11.2017, 17.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Egg 94 ½, 88167 Röthenbach 
Leitung: Heidi Schmidt 
Gebühr: 50,00 € incl. Leitfaden, Rezepte u. Essen 
Anmeldung: Anita Hermann-Ruess, Tel.: 0160-97965819 
E-Mail: anita@hermann-ruess.de 
Wir bilden Fahrgemeinschaften Treffpunkt Schloss Amtzell 
  
Entspannung auf eine andere Art: 
Vortrag von Christel Joy Kluth („Touch Your Energy“) 
Was ist „Touch Your Energy“? Es ist Urlaub, Sport, Coaching und 
achtsamer Umgang mit Körper, Geist und Seele. Intensives Erleben 
und Wahrnehmen von uns selbst im Einklang mit der Natur unter-
stützt uns dabei, ein erfülltes und glückliches Leben zu führen. 
Für Christel Joy Kluth ist Achtsamkeit und Entschleunigung wich-
tig für ein Leben in Freude, Wertschätzung und einem Miteinander 
in Verbundenheit mit der Natur und sich selbst. In diesem Vortrag 
gibt die Ex-Skirennläuferin einen Einblick in ihren beruflichen Hin-
tergrund und ihre jetzige Arbeit mit „Touch Your Energy“  und den 
damit verbundenen Soulskiing-, Wander- und Yoga-Reisen sowie 
ihren Kinderprojekten im Erlebnisraum Natur. 
Entspannen Sie sich beim Eintauchen in die schöne Bilderwelt von 
kraftvollen faszinierenden Naturplätzen und Augenblicken der 
„Touch Your Energy“ Angebote. Christel Joy Kluth nennt diese Bil-
der „Energiebilder“ bei deren Anblick man sich in die Energie dieser 
Landschaften und Plätze einfühlen und mit ihnen verbinden kann. 
Termin: Mittwoch, 29.11.2017, 19:30 Uhr 
Ort: Begegnungsstätte, Schloss Amtzell 
Leitung: Christel Joy Kluth 
Gebühr: 5,00 €  
Anmeldung: Anja Klein, Tel.: 07520-923610 
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de 

VDK SOZIALVERBAND

Große VdK-Mitwirkung 
auf Stuttgarter Messe „Die Besten Jahre“ 
Auch 2017 wirkt der VdK Baden-Württemberg wieder als Part-
ner von „Die Besten Jahre“, einer Stuttgarter Verbrauchermesse 
für aktive Menschen im Alter 50plus, mit. Sie findet vom 20. bis 
21. November (10 bis 18 Uhr) auf der Messe beim Flughafen 
statt. In Halle C2 hat der Sozialverband VdK zusammen mit dem 
Schwäbischen Turnerbund (STB) einen großen Gemeinschafts-
stand. Im VdK-Bereich gibt es Informationen über das gesamte 
VdK-Leistungsspektrum wie Sozialrechtsschutz, Patientenbera-
tung aber auch „VdK Reisen“. Der STB informiert unter anderem 
über das Bewegungsprogramm „Fünf Esslinger“. Zudem beteili-
gen sich die Partner am Messe-Vortrags- und -Mitmachprogramm. 
So referiert der VdK-Experte für barrierefreies Wohnen, Eberhard 
Schneider-Richter, an beiden Tagen auf der Bühne, ebenso die 
VdK-Patientenberater. Und es gibt ein VdK-Café, wo man sich über 
Patientenfragen, VdK-Sozialrechtsschutz oder auch barrierefreies 

Wohnen beim Kaffee austauschen kann. Wann welche VdK-Exper-
ten dort präsent sind, steht unter www.vdk.de/bawue-marketing 
im Internet. Weitere Informationen zum Gesamtprogramm und 
allen Ausstellern sind unter www.beste-jahre-stuttgart.de abrufbar.
 

GEWERBEVEREIN AMTZELL

Mitgliederversammlung des Gewerbevereins Amtzell e.V. 
Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am 25.10.2017, im 
Gasthaus Grüner Baum in Amtzell statt. 
Der Vorsitzende Bernd Zimmermann begrüßte Bürgermeister Cle-
mens Moll, mit großer Freude den nach langer Krankheitspause 
vorhergehenden Vorstand Josef Fimpel und die Mitglieder des 
Gewerbevereins. 
Zum Start gleich nennenswert war die erfreulich positive Ent-
wicklung der Mitgliederzahlen des Gewerbevereins Amtzell. Paul 
Locherer (stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der Stiftung 
Liebenau, Bürgermeister a. D. Landtagsabgeordneter 2006-2016 
und Ehrenzeichenträger der Stiftung Liebenau) und Mitgründer 
des Gewerbevereinsereins Amtzell 1988, konnte als 63. „neues“ 
Mitglied an diesem Abend passend und mit Freude wieder auf-
genommen werden. 
Zum Einstieg der Tagesordnungspunkte ließ Bernd Zimmermann 
das vergangene Jahr im Rückblick der Aktivitäten und Veranstal-
tungen Revue passieren. 
Stefan Sosset von der Agentur Werbezeit, stellte zum Thema „Lehr-
lingsgewinnung im Handwerk“ den Relaunch der Homepage, die 
zukunftsorientierten Möglichkeiten in Verbindung der Social Media 
Kanälen und die Gelegenheit zur Nutzung der neuen Online - Platt-
form namens JobWay, für alle Mitglieder des Gewerbevereins vor. 
In seinem Bericht als Kassier zeigte Rainer Widemann den aktuel-
len Kassenstand auf. Der Kassenbestand und die wirtschaftliche 
Situation des Gewerbevereins sind sehr gut. 
Danach bestätigte der Kassenprüfer Edwin Moosmann eine ein-
wandfreie Kassenführung. 
Bürgermeister Moll führte die Entlastung der Vorstandschaft, die 
einstimmig erfolgte, durch. Anschließend informierte er über die 
positive regionale Auswertung der IHK Standort Zufriedenheits-
analyse. 
Im Anschluß wurde von Uli Bachmann das angedachte Jahrespro-
gramm für 2018 vorgetragen. Mit ein Highlight wird das 30 jährige 
Jubiläum des Vereins werden. 
Die Versammlung schloss gegen 19.00 Uhr. 
Im Anschluß informierte Frau Waltraud Sterk (Dipl. Finanzwirt (FH), 
Steuerberaterin & Fachberaterin für internationales Steuerrecht) 
über Unternehmensnachfolge, neues Erbschaftsrecht, Digitalisie-
rung im Steuerrecht und rundete den Abend mit Anregungen und 
Beantwortung aktueller Fragen ab. 
Weitere Informationen über den Gewerbeverein Amtzell und seine 
Aktivitäten sind auch im Internet unter 
www.gewerbeverein-amtzell.de zu finden. 

INFORMATION

Kinderchor Pfärrich 
“Wir laden ganz herzlich zu unserem Musical “Die wilden Hühner 
aus Pfärrich“ ein. 
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen vom Musikverein Karsee. 
WANN? 18.+19.November
Um 15 Uhr
Wo? Turnhalle Karsee
Eintritt frei
Wir freuen uns sehr auf Euren Besuch
Euer Kinderchor Pfärrich“ 
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Fünf Info-Veranstaltungen 
im November und Dezember: 
Landwirtschaftsamt informiert über neue Düngeverordnung 
Das Landwirtschaftsamt informiert in fünf Veranstaltungen über 
die neue Düngeverordnung, die im Juni in Kraft getreten ist. Neben 
den neuen rechtlichen Vorgaben geht es um die sich daraus erge-
benden Konsequenzen und mögliche Anpassungsstrategien für 
die Landwirte, außerdem um die Verschiebung der Sperrfrist für 
die Ausbringung von Düngemitteln im Landkreis Ravensburg und 
um die neuen Regelungen zu JGS (Jauche, Gülle, Sickersaft)-Anla-
gen in der seit August geltenden Verordnung über Anlagen zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV). 
Die Veranstaltungen finden statt am 15. November um 20 Uhr im 
Gasthaus Kreuz in Pfrungen, am 16. November um 13:30 Uhr im 
Gasthaus Hasen in Berg, am 27. November um 13:30 Uhr im Gast-
haus Adler in Gaisbeuren, am 29. November um 20 Uhr im Gast-
haus Adler in Ausnang und am 6. Dezember um 13:30 Uhr im 
Gasthaus Silberdistel in Christazhofen. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich 
 

Bewerbungstipps für den Wiedereinstieg 
Nach der Familienzeit oder der Pflege von Angehörigen wünschen 
sich viele Frauen und Männer eine reibungslose und unkompli-
zierte Rückkehr in das Berufsleben. Für alle Fragen rund um den 
Wiedereinstieg bietet die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
eine Informationsveranstaltung an. Diese findet am Dienstag, 14. 
November von 09:00 – 11:30 Uhr im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Ravensburg, Schützenstr. 69, Ravens-
burg statt. 
Katharina Franken, die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, gibt Tipps zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
sowie zur Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt. Sie beant-
wortet unter anderem die folgenden Fragen: Wie verbessere ich 
meine Chancen bei der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle? 
Wie soll eine zeitgemäße Bewerbung aussehen? Auf was achten 
Arbeitgeber insbesondere? Was sind grobe Fehler? Wie bereite ich 
mich optimal auf ein Vorstellungsgespräch vor und wie gehe ich 
mit kritischen Fragen um? Außerdem erhalten die Interessenten 
die Gelegenheit, die An-gebote und Medien des Berufsinformati-
onszentrums kennenzulernen. Auf individuelle Fragen der Besu-

Veranstaltungskalender 
 

10. - 19. November 2017 
 

11.11. Sa Bauernmarkt 08.00-
12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

11.11. Sa Fußballspiel SV Amtzell A-Jgd. - 
TSV Wuchzenhofen  14.30 Stadion/Hössel SV Amtzell - Fußball 

11.11. Sa Konzert mit Mc Five 20.30  Reichlin-Meldegg-Saal Arbeitskreis Dorfkultur 

14.11. Di Seniorennachmittag 
Amtzell/Pfärrich  14.00 Haus der Gemeinde Seniorengruppe 

Amtzell/Pfärrich 

15.11. Mi Nähcafe 

09.00-
12.00  
14.30-
18.00 

Raum der 
Begegnungsstätte Begegnungsstätte 

15.11. Mi Probe Kirchenchor 19.30 Haus der Gemeinde Kath. Kirchengemeinde 

15.11. Mi Generalversammlung  
CDU Senioren Wangen-Amtzell 14.00 Syrgensteinsaal CDU-Ortsverband Amtzell 

17.11. Fr Gospelworkshop 19.00-
22.00 Evang. Gemeindehaus Evang. Kirchengemeinde 

17.11. Fr Kinoabend 19.30 Mensa, Ländliches 
Schulzentrum Begegnungsstätte 

18.11. Sa Bauernmarkt 08.00-
12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

18.11. Sa Tanztag 10.00-
17.00 Syrgensteinsaal Begegnungsstätte 

18.11. Sa Gospelworkshop 

09.30-
12.00 
und                

14.00-
16.30 

Evang. Gemeindehaus Evang. Kirchengemeinde 

19.11. So Gospelgottesdienst 10.00 Evang. Kirche Evang. Kirchengemeinde 

19.11. So Fußballspiel SV Amtzell 2/1 -    
FC Scheidegg 

12.45/ 
14.30 Stadion/Hössel SV Amtzell - Fußball 

19.11. So 
Volkstrauertag mit Krieger- und 
Soldatenkameradschaft 
Amtzell/Pfärrich 

10.00 

Kirche St. Johannes & 
Mauritius anschl. 
Gedenkfeier am 
Kriegerdenkmal 

Krieger- und 
Soldatenkameradschaft 
Amtzell/Pfärrich 
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cherinnen und Besucher wird ebenfalls eingegangen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Interessierte kön-
nen sich bei Katharina Franken anmelden. 
Tel.: 07541/309-43,
E-Mail: konstanz-ravensburg.bca@arbeitsagentur.de 
 
Ein Jahr für mich - Überbrückungsmöglichkeiten 
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit in Ravensburg bietet 
für Jugendliche, die nach der Schule etwas für sich machen wollen 
eine besondere Informationsveranstaltung an. „Ein Jahr für mich - 
Überbrückungsmöglichkeiten“ lautet das Thema am 16. November 
ab 13.30 Uhr. Veranstaltungsort ist das Berufsinformationszentrum 
(BiZ) in Ravensburg, Schützenstraße 69. 
Interessant ist diese Veranstaltung vor allem für Jugendliche, die 
nach der Schule noch ein Jahr „einschieben“ wollen oder müssen 
um die Zeit bis zur Wunschausbildung oder dem Studium zu über-
brücken. Experten und jugendliche Teilnehmer sowie Berufsbera-
ter informieren über das Freiwillige Soziale und Ökologische Jahr, 
über Au pair und Work + Travel sowie über ein Freiwilliges sozia-
les Jahr im Ausland. 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsprogramm und den 
einzelnen Vorträgen sind über die Homepage der Bundesagen-
tur für Arbeit, www.arbeitsagentur.de, in der Veranstaltungsdaten-
bank unter dem Stichwort zwischen Schule und Beruf rund um die 
Uhr abrufbar. Über mehr Einzelheiten und weitere geplante Vor-
träge geben die Mitarbeiterinnen im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) telefonisch unter der Nummer 0751 805-222 gerne Auskunft. 
 
Kochworkshop am 14. November in Leutkirch: 
Burger-Genuss – Jetzt wird hochgestapelt! 
Burger stehen bei Jung und Alt hoch im Kurs. Welche Varianten es 
neben dem klassischen Burger gibt, zeigt Doreen Höhse in einem 
Workshop für Erwachsene am Dienstag, 14. November, um 18 Uhr 
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in Leutkirch 
(Wangener Straße 70). 
Der klassische Burger besteht aus einem Brötchen (Bun) und einer 
gegrillten Scheibe Hackfleisch (Patty). Alternativ dazu bereiten die 
Teilnehmer im Workshop vegetarische Pattys oder Fischburger zu 
mit jeweils unterschiedlichen Beilagen und passenden Soßen. Die 
Teilnahme kostet 15 Euro; Anmeldung unter 
www.ernaehrung-oberschwaben.de 
 
Ab·sofort:¶ 
Online-Anmeldung·für·eCard¶ 
Kundenportal unter www.bodo-ecard.de 
Seit dem 13. Oktober können Fahrgäste im bodo-Verkehrsverbund eine 
elektronische Fahrkarte bestellen - die eCard. Ab demnächst heißt es 
dann nur noch: Einchecken – Auschecken – einfach fahren. 
NEU: Ab sofort können Interessierte die eCard nun schnell und bequem 
über das Online-Kundenportal bestellen. „Jetzt registrieren“ unter 
www.bodo-ecard.de. 
Die eCard funktioniert nach dem Check-in – Check-out Prinzip. 
Fahrgäste melden sich beim Einstieg an (Check-in) und beim Aus-
stieg wieder ab (Check-out). Das gilt für Fahrten in Bussen, mit den 
Regionalzügen und natürlich auch bei Umstieg Bus auf Zug und 
umgekehrt. Alle in einem Monat durchgeführten Fahrten werden 
Mitte des Folgemonats abgerechnet samt detaillierter Fahrten-
aufstellung und aktuellem Kontostand. Das geht schnell, trans-
parent und sicher. 
Ab Fahrplanwechsel: mit der eCard fahren 
So richtig los geht es ab dem diesjährigen Fahrplanwechsel. Ab 
Sonntag, den 10. Dezember ist die eCard gültig in allen Bussen 
sowie in den Regionalzügen im Verbundgebiet. Die eCard ist dann 
zunächst für Einzelfahrten nutzbar und ersetzt damit die veral-
tete bodoCard. 
Der eCard-Tarif – bis zu 20 % sparen 
Einzelfahrscheine mit eCard werden rabattiert angeboten. So gilt 
bei 1 bis 19 Fahrten 10% Rabatt je Einzelfahrschein und bereits ab 
der 20. Fahrt gibt es 20% Rabatt je Einzelfahrschein für ein Jahr lang. 
www.bodo-ecard.de 

Nicht nur die neue Online-Anmeldung, auch viele weitere Infor-
mationen rund um die eCard bietet die Webseite 
www.bodo-ecard.de 
Auskünfte & Informationen 
Telefon:    
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0  
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0  
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0  
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988  
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364  
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.
de Mobil: 
Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min) 
 
Große Nachfrage nach „bodo-eCard“ 
Bonusaktion wird verlängert 
Seit Mitte Oktober kann die bodo-eCard bestellt werden, denn am 
Sonntag, 10. Dezember startet dieses neue Angebot mit dem Echt-
betrieb. Damit können Einzelfahrscheine bargeldlos im ganzen 
Verbundgebiet durch einfaches Ein- und Auschecken („Check in-Check-
out“-Prinzip) in Bus und Bahn erworben werden.  
Heute vermeldet bodo die 750. Bestellung und wird aufgrund der 
positiven Nachfrage die Bonusaktion verlängern. „Wir wollen nun 
ganz aktuell den ersten 1000 Bestellern der neuen eCard unse-
ren Startbonus gewähren, der ursprünglich nur für die ersten 500 
Besteller vorgesehen war“, so Bernd Hasenfratz, stellvertretender 
bodo-Geschäftsführer und eCard-Projektleiter. 
„Der Startbonus beinhaltet die kostenfreie Kartengebühr von 2,00 
Euro sowie ein Startguthaben von 5,00 Euro, welches nach dem 
ersten Vertragsjahr gutgeschrieben wird“, so Hasenfratz weiter, 
der sich über das gute Ergebnis sehr erfreut zeigt. Bestellt werden 
kann die neue eCard über www.bodo-eCard.de (online oder per 
Ausdruck eines Bestellscheins) oder bei jeder bodo-Verkaufsstelle. 
Weitere Informationen sowie ein nützlicher „Frage-Antwort-Ka-
talog“ (FAQ) sind ebenfalls über diese Internetadresse abrufbar. 
Auskünfte & Informationen 
Telefon: 
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0 
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0 
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0 
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988 
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364 
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: 
Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme 
HandyTicket: 
www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min) 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
„Lebendige Kommunikation - mit Herz und Verstand 
– denn Worte können Fenster oder Mauern sein.“ 
„Wie sprechen Menschen? Aneinander vorbei“, formulierte Kurt 
Tucholsky ironisch und traf damit den Kern vieler Missverständ-
nisse. 
Meinungsverschiedenheiten entstehen dadurch, dass wir uns nicht 
verständlich ausgedrückt haben. Um Konflikte zu vermeiden, hat 
sich das Konzept der „GFK nach Marshall Rosenberg“ schon seit vie-
len Jahren bewährt. Es ist überzeugend und einleuchtend. 
GFK kann sowohl bei der Alltags-Kommunikation als auch bei Kon-
fliktlösung im persönlichen oder beruflichen Bereich hilfreich sein. 
Im Vordergrund steht nicht, andere Menschen zu einem bestimm-
ten Handeln zu bewegen, sondern 
eine wertschätzende Beziehung zu entwickeln, die langfristig mehr 
Kooperation im Zusammenleben ermöglicht. 
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Dazu sind alle Interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Mittwoch, 29.  November 2017  um 20:00 Uhr  herzlich nach 
Wangen-Deuchelried  ins Gemeindehaus St. Petrus, Kirchplatz 
3  eingeladen. Referentin ist Dr. Anja Reinalter, Diplompädagogin. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
 
Kälberkrankheiten 
Tipps vom Praktiker für Praktiker 
Kälberkrankheiten sind ein Dauerbrenner auf jedem Betrieb. Herr Dr. Jan 
Rockhoff, Tierarzt, spricht am 22.11.2017 um 20:00 Uhr im Gasthof Och-
sen, in Kißlegg, zur Thematik „Kälberkrankheiten - Tipps vom Praktiker 
für Praktiker“. Der Verband der Landwirtschaftsmeister/-innen Leutkirch 
und Wangen sowie der Verein Ehemalige landwirtschaftliche Fachschul-
absolventen Leutkirch laden dazu alle Interessenten herzlich ein. 
Eine Anmeldung bis spätestens 13.11.2017 unter 07561/9820-
6620 bzw. unter E-Mail: 
Anita.Ewald@Landkreis-Ravensburg ist erforderlich. 
 
„Zuckermäuler und Naschkatzen –  
die Vielfalt des Süßens“ 
Verband der Landwirtschaftsmeister/-innen Leutkirch/Wan-
gen lädt herzlich ein 
Am 21.11.2017 führt uns Diätassistentin Frau Katja Sontheimer 
vom Ernährungszentrum Bad Waldsee in die Welt der „Zucker-
mäuler und Naschkatzen – die Vielfalt des Süßens“   ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um 14:00 im Landwirtschaftsamt Leutkirch, 
Wangener Straße 70. Um Anmeldung bis spätestens 17.11.2017 
unter 07561/9820 6620 bzw. per E-Mail Anita.Ewald@Landkreis-Ra-
vensburg wird gebeten. 
 
Am 17. und 18. November in Leutkirch: 
Besser leben ohne Plastik – Vortrag und Workshop im Ernäh-
rungszentrum Leutkirch 
Journalistin und Autorin Nadine Schubert hält am Freitag, 17. 
November, um 17.30 Uhr im Ernährungszentrum Bodensee-Ober-
schwaben (Außenstelle Leutkirch, Wangener Straße 70) einen Vor-
trag zum Thema „Besser leben ohne Plastik“. Sie stellt dar, wie sich 
Plastik vermeiden lässt, und gibt leicht umsetzbare Tipps, um den 
Alltag nach und nach plastikfrei zu gestalten. Der Eintritt für den 
Vortrag kostet fünf Euro. 
Am Samstag, 18. November, um 10.30 Uhr zeigt Nadine Schubert in 
einem Workshop, wie man verschiedene Waschmittel, Reiniger und 
Pflegeprodukte selbst herstellen kann, die zugleich umweltverträg-
lich und günstig sind. Die Kosten für den Workshop betragen 25 
Euro (inkl. Material). Der Workshop findet ebenfalls in der Außen-
stelle in Leutkirch statt. Die Veranstaltungen können auch einzeln 
besucht werden. Anmeldung ist jeweils erforderlich unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de oder Telefon 07524/9748-6410. 
Schubert ist Profi in Sachen Plastikvermeidung: Seit 2013 lebt sie 
fast vollständig plastikfrei. Ihre Erfahrungen veröffentlicht die Mut-
ter zweier Kinder in einem Blog „besser-leben-ohne-plastik.de“ 
und ihren gleichnamigen Büchern. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, Bücher zu kaufen und signieren zu lassen 
 
Vortrag mit Kostproben am 15. November 
in Wangen: 
Powerfood – ein Trend oder mehr? 
Über sogenanntes Powerfood oder Super-Food ist derzeit überall 
zu lesen. Diätassistentin Katja Sontheimer beleuchtet den neuen 
Trend in ihrem Vortrag über Powerfood am Mittwoch, 15. Novem-
ber, um 18 Uhr in der Häge-Schmiede in Wangen (Zunftgasse 9/1). 
Die Teilnahme kostet fünf Euro. Die Veranstaltung des Ernährungs-
zentrums Bodensee-Oberschwaben findet in Kooperation mit der 
Volkshochschule Wangen statt. Anmeldung (bis 13. November) und 
weitere Informationen unter Telefon 07522/74242. 
Vortrag mit Kostproben: 
Termin: Mittwoch, 15. November, 18 Uhr 
Ort: Häge-Schmiede, Zunftgasse 9/1, Wangen 
Referentin: Katja Sontheimer 

Anmeldung bis 13. November und weitere Infos: Telefon 
07522/74242 
Sie finden das Ernährungszentrum vom 17. – 19. November auch 
auf der Gusto-Messe in der Oberschwabenhalle in Ravensburg 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Gedankenwelten - Andy Häussler / Mentalmagier 
Samstag, 11. November 2017 um 20 Uhr im Bildungszentrum 
Bodnegg, Realschulbau EG 
Die Show der Unmöglichkeiten: Mit Rechenkunst und Mathe-Ma-
gie hat Andy Häussler als Solokünstler wie auch als Ensemblemit-
glied im Think-Theatre das Publikum fasziniert. Nun präsentiert er 
in seinem Soloprogramm „Gedankenwelten“ die gesamte Band-
breite der Mentalmagie. 
Andy Häussler fühlt Farben mit den Händen, findet Sternzeichen sei-
ner Zuschauer durch Beobachtung heraus, er zieht Wurzeln schneller 
als der Computer, weiß den Wochentag zu jedem Datum und zieht 
blind über das Schachbrett. Er löst blitzschnell Sudoku-Rätsel, prä-
sentiert Phänomene der Suggestion, er liest in den Gedanken frem-
der Menschen, hält die Zeit an und kann auch seinen Herzschlag 
zum Stillstand bringen. Zwischen seinen unglaublichen Experimen-
ten plaudert Andy Häussler über spannende Phänomene. Er erzählt 
von Zufällen, die keine sind, er geht der Zahlenmystik auf den Grund 
und philosophiert über das Geheimnis der Zeit. 
Öffnung und Abendkasse ab 19.15 Uhr 
VVK im Weltcafé Rupp, Dorfstraße. Informationen und Kartenbe-
stellung (14 €) unter 07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de 
 
Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Vogt sucht zum 1. September 2018 für ihren Kin-
dergarten Mullewapp zur Verstärkung des Waldteams eine 
Anerkennungspraktikantin / einen Anerkennungspraktikan-
ten (Erzieher/in). 
Der kommunale Kindergarten Mullewapp hat neben, zwei mit offe-
nem Ansatz geführten altersgemischten Hausgruppen, 1 Regel-
gruppe/1 Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit mit insgesamt 47 
Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren auch zwei integrierte Waldgruppen 
mit verlängerter Öffnungszeit für Kindern im Alter von 3 - 6 Jahren. 
Wir erwarten von Ihnen Lust und Laune bei jedem Wetter mit den 
Kindern die Natur zu entdecken und zu erleben. 
Freude am Beruf und Spaß an der Arbeit mit Kindern, Verantwor-
tungsbewusstsein, Flexibilität, Teamgeist, Zuverlässigkeit, Belast-
barkeit und Kreativität. 
Sie haben Interesse, dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen bis zum 08.12.2017 beim Bürgermeister-
amt Vogt, Kirchstrasse 11, 88267 Vogt, einzureichen. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Kindergartenleiterin, Frau Jäckle 
unter Telefonnummer 07529 6253 gerne zur Verfügung. 
 
Das Heilsame im Tanz – Herbst 
Nachmittagsseminar am Samstag, 18. November 2017 - 14.00 bis 
17.00 Uhr Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Alttann bei Wolfegg, Am 
Kirchberg. Leitung: Gerlinde Winter, Dipl. Sozialpädagogin, Psy-
choonkologin, Tanzleiterin. Beitrag 10.-€, 
Die meditativen Tänze von Anastasia Geng drücken ihre Liebe zu 
den Menschen und zur Natur aus. Im Tanz spüren wir die eigene 
Mitte und sind in Verbindung mit den Mittanzenden. Wir kommen 
in Kontakt mit unserer Lebenskraft. Wir erleben Rhythmen, aktiven 
Zeiten und Ruhezeiten und eine Vielfalt von Bewegungen.  Erleb-
bar wird unsere Verbundenheit mit dem großen Ganzen. 
Die Tänze sind leicht zu erlernen, Voraussetzung ist einfach Freude 
am Tanzen. 
Bitte um Anmeldung bei 
Lebens-Schule für Krebsbetroffene und Helfer.  
Büro: Boschstrasse 49, 88250 Weingarten 
( 07529 3240  mail: lebensschule@arcor.de 
Internet : www.lebens-schule.org 
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Verein der Hundefreunde Vogt e.V. 
Jeden Donnerstag 
ab 19:00 Uhr Gruppentraining 
 (Auch mit Giftködertraining) 
Jeden Samstag 
ab 16:30 Uhr Welpenkurs 
ab 17:30 Uhr Gruppentraining 
 (Auch mit Giftködertraining) 
Auch für Nicht - Mitglieder ! 
Vorherige Anmeldung wäre toll ! 
Tel. 01525/2755694 
Es grüßt Euch 
Myriam Luther-Brändle 
2.Vorstand VDH Vogt e.V. 
 
Pater Gerhard „unterwegs im Ländle“ 
Vortrag zum Thema „Naturkosmetik selbst herstellen“ 
im Landgasthof „Zur Sonne“ in Leupolz 
Pater Gerhard lässt sie im Landgasthof „Zur Sonne – dort wo mit 
Herz bewirtet und gekocht wird!“, teilhaben an der vielfältigen 
Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit des 
Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans ein bunter Abend 
für alle Sinne. 
Am Donnerstag, den 16. November wird Pater Gerhard Wissenswer-
tes über das Thema „Naturkosmetik selbst herstellen“ vermitteln. 
Beginn ist um 18.00 Uhr 
Unkostenbeitrag: 15,- Euro 
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten: 
Annette und Michael Kronenwett 
Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz 
Tel. 0 75 06 95 16 940 
Info@zur-sonne-leupolz.de 
www.zur-sonne-leupolz.de 
Letzter Termin in diesem Jahr ist der 14.12.2017. 

Pater Gerhard, lebt in Ebenweiler im Brunnenhof, ist Mönch in der 
Welt und Mitglied einer ökumenischen Zisterzienserkongregation, 
dem Orden von Port Royal (OPR) und Priester der Christ-Katholi-
schen Kirche in Deutschland, die der altkatholischen Kirchenunion 
von Scranton angehört. 
Erdverbunden und dennoch himmelwärts strebend versucht er, 
eine Ahnung vom Reich Gottes, das meint die Achtung vor der 
Wunderwelt seiner Schöpfung, seine Weite, Freiheit und Barm-
herzigkeit und den Nutzen der uns daraus erwächst ansatzweise 
Wirklichkeit werden zu lassen. 
www.brunnenhof-kraeuter-und-mehr.de 
 
Konzerte Gospelchor Waldburg 
Unsere diesjährigen Konzerte finden wie folgt statt: 
Samstag 25.11.2017 um 19 Uhr 
Liebfrauen Kirche in Ravensburg 
Sonntag 26.11.2017 um 17 Uhr 
Katholische Kirche in Kisslegg 
Sonntag 3.12.2017 um 17 Uhr 
Katholische Kirche in Waldburg 
Leitung Eckart Spägele 
Diesmal mit Band 
„Immanuel Lobpreiswerkstatt“ 
 
Weihnachtsbasar für krebskranke Kinder 
Herzliche Einladung 
25.11.2015 ab 14.00 Uhr 
in der Turn- und Festhalle Maria-Thann 
Handarbeiten, Kränze, Gestecke, Tombola, Kinderprogramm, Speis 
und Trank 
Wir freuen uns auf alle kleinen und großen Gäste 
Regionalgruppe Hergatz-Wangen im Förderkreis für tumor- und 
leukämiekranke Kinder 

Désirée Reuter und Sina Berti betreuen gewerbliche wie auch 
private Anzeigenkunden in allen Fragen der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas zum Thema Gestaltung, Formate oder Preise wissen möchten – 
Frau Reuter und Frau Berti helfen Ihnen gerne weiter.

Damit auch Ihre Werbung bei den Lesern ankommt, 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.Telefon 07154 8222 - 73 Telefon 07154 8222 - 70
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Geschenkideen   |   Kindermode   |   Spielzeug

Totaler Räumungsverkauf wegen Umzug

ALLES MUSS RAUS!!!
 Baby-/Kinderbekleidung    Waldkindergartenbedarf  
 Winterschuhe  Spielzeug  Schreibwaren  Dekorations
artikel  Topfpflanzen  Allerheiligenartikel  Kinder- und 
Erwachsenen-Outdoorbekleidung    Wanderschuhe....

Ab sofort alles reduziert !!!!!!
Piccolina | Bodenseestr. 28 | 88239 Wangen

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

6

Erscheint im Landkreis Ravensburg

Schlemmen
Feiern in den Feiertagen

&
in den Feiertagen
&

in den Feiertagen

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

&
WAREN

VERTRIEB
SYSTEME

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 

SAISONERÖFFNUNG am 11.11.2017

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kgClementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-DattelnKiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

WINTERZAUBER Weihnachtsmarkt
am  1 7 . 11 . 2 0 1 7  v on  1 5  _  1 9  U h r 
a m  1 8 . 11 . 2 0 1 7  v on  1 0  _  1 6  U h r 

B e i  G l ü hw e i n  u n d  P u n s c h  k ö nn t  i h r 
d u r c h  m e i n  L ä d e l e  s t ö b e rn . 

A u f  e u e r  K o m m e n  f r e u t  s i c h 
G a b r i e l e  W i n t e r  K u g e l  1 ,  8 8 2 7 9  A m t z e l l

Heizölgeruch im Haus? Heizöltanks austauschen?
Auch auf engstem Raum möglich! 

Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt 
für Jan/Feb. 2018!

Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004

Vortrag
von Steuerberater Hubert Germann
am Freitaeitaei g 17.11.2017 in Waldburg

„Steuergestaltungen für 2017/ 2018
und Digitalisierung im Steuerrecht“

weitere Informationen:
WERTTAXTAXTA Treuhand

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Am Schloßberg 28, 88289 Waldburldburld g

Tel.: 07529/9132058 – Fax: 07529/9132059
info@werttax-treuhand.de

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Die Liebenau Gebäude- und Anlagenservice GmbH (LiGAS) ist 
eine Tochtergesellschaft der Stiftung Liebenau, die sich seit 
1870 für hilfebedürftige Menschen einsetzt. Die LiGAS GmbH 
bietet Dienstleistungen in den Bereichen Betriebs- und Energie- 
technik an.

www.ligas-gmbh.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 
in Vollzeit eine/n

Abteilungsleiter/in Elektroinstallation
mit Qualifikation Meister/Techniker/in und Erfahrung  
in der Personalführung

Elektroinstallateur/in,  
Elektroniker/in für Betriebstechnik
oder Mitarbeiter/innen mit vergleichbarer Qualifikation  
und abgeschlossener Ausbildung sowie mehrjähriger  
Berufserfahrung im Installationsbereich

Wir wünschen uns zuverlässige Mitarbeiter/innen, die Freude  
an der Arbeit und am Arbeiten im Team haben.

Näheres finden Sie im Internet: 
www.ligas-gmbh.de 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Jürgen Faust, 
Telefon 07542 10-1158, gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
Liebenau Gebäude- und Anlagenservice GmbH 

Herr Jürgen Faust · Siggenweilerstr. 11 · 88074 Meckenbeuren 
juergen.faust@ligas-gmbh.de

November
Fr 16 bis 22 Uhr

Sa & So 11 bis 18 Uhr

Oberschwabenhalle
Ravensburg

www.gusto-rv.de

die Genussmesse
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17. – 19.mit

Karmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.deKarmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.de

Du willst:Du willst:
selbstständig arbeiten
Verantwortung übernehmen 
tollen Teamgeist erfahren
Karriere machenKarriere machen

Zum 01.09.2018 bieten wir:
Ausbildungsplätze zur/zum
Steuerfachangestellten m/w

STELLENANGEBOTE

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent direkt an

das Radio 7 Drachenkinder-Projekt. 

suedmail.de/briefmarken  -  0751 5691-2380
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Freitag, 10. November 2017

Für unser Betriebsgebäude im 
Gewerbegebiet Geiselharz-Schauwies 
suchen wir 

Winterdiensthelfer (m/w)Winterdiensthelfer (m/w)
für die kommende Wintersaison. 

Arbeitszeit je nach Bedarf und Witterungsverhältnisse.Arbeitszeit je nach Bedarf und Witterungsverhältnisse.Arbeitszeit je nach Bedarf und Witterungsverhältnisse.

Weitere Info bei Interesse: 
Margit Müller 
pro-bau gmbh, Hatternholzweg 12 
88239 Wangen-Schauwies  
Telefon: 07520 – 956 24 16
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www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1
88353 Kißlegg

Telefon 0 75 63/9 09 10
info@vw-autohaus-

stuetzenberger.de

Ihr Servicepartner für SEAT,  
VW-Nutzfahrzeuge und VW-PKW

UNSER ANGEBOT

UNSER ANGEBOT

pro So Steinschlagteinschlag

UNSER ANGEBOT

UNSER ANGEBOT

UNSER ANGEBOT

zzgl. Material,

ohne Zusatzarbeitenohne Zusatzarbeiten

UNSER ANGEBOT

Bremsen-Check
Gerade bei Glätte müssen Sie sich aufGerade bei Glätte müssen Sie sich aufGerade bei Glätte müssen Sie sich auf Ihre 

Bremsen verlassen können. Wir testen die emsen verlassen können. Wir testen die emsen verlassen können. Wir testen die 

Bremswirkung auf dem Prüfstand. 

UNSER ANGEBOT

UNSER ANGEBOT

UNSER ANGEBOT

HU Vorab-Check

Mit dem HU Vorab-Check gehen Sie mit einem sicheren Gefühl zurorab-Check gehen Sie mit einem sicheren Gefühl zurorab-Check gehen Sie mit einem sicheren Gefühl zur

Hauptuntersuchung. Wir kontrollieren alle HU relevanten Prüfpunkteen alle HU relevanten Prüfpunkteen alle HU relevanten Prüfpunkte

und informieren Sie, wenn Mängel festgestellt werden.und informieren Sie, wenn Mängel festgestellt werden.und informieren Sie, wenn Mängel festgestellt werden.

Für alle Volkswagen Pkw

und Volkswagen Nutzfahrzeuge.

* Im Rahmen der Kaskoversicherung zahlen die meisten Versicherer den Schaden ohne Ihre Kostenbeteiligung. Anderenfalls fragen Sie uns nach unserem m Rahmen der Kaskoversicherung zahlen die meisten Versicherer den Schaden ohne Ihre Kostenbeteiligung. Anderenfalls fragen Sie uns nach unserem m Rahmen der Kaskoversicherung zahlen die meisten Versicherer den Schaden ohne Ihre Kostenbeteiligung. Anderenfalls fragen Sie uns nach unserem m Rahmen der Kaskoversicherung zahlen die meisten Versicherer den Schaden ohne Ihre Kostenbeteiligung. Anderenfalls fragen Sie uns nach unserem m Rahmen der Kaskoversicherung zahlen die meisten Versicherer den Schaden ohne Ihre Kostenbeteiligung. Anderenfalls fragen Sie uns nach unserem 
individuellen Angebot. Aus Sicherheitsgründen unter anderem keine Reparatur im Fernsichtbereich des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht individuellen Angebot. Aus Sicherheitsgründen unter anderem keine Reparatur im Fernsichtbereich des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht individuellen Angebot. Aus Sicherheitsgründen unter anderem keine Reparatur im Fernsichtbereich des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht individuellen Angebot. Aus Sicherheitsgründen unter anderem keine Reparatur im Fernsichtbereich des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht individuellen Angebot. Aus Sicherheitsgründen unter anderem keine Reparatur im Fernsichtbereich des Fahrers und in der Randzone, Beschädigung nicht 
größer als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle). Reparatur auch im günstigsten Falle nicht ganz unsichtbar.größer als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle). Reparatur auch im günstigsten Falle nicht ganz unsichtbar.größer als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle). Reparatur auch im günstigsten Falle nicht ganz unsichtbar.größer als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle). Reparatur auch im günstigsten Falle nicht ganz unsichtbar.größer als 5 mm (Einschlag) und 40 mm (Bruchstelle). Reparatur auch im günstigsten Falle nicht ganz unsichtbar.

A T Z EI A

GESCHÄFTSANZEIGEN



Freitag, 10. November 2017

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!

BEKANNTMACHUNG von Ort und Zeit der Wahl (§ 5 der 
Wahlordnung) zur Vertreterversammlung

Die Wahl zur Vertreterversammlung findet am 

Montag, 27. November 2017, statt. 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder unserer Bank, die bis zum heutigen 
Tag als Mitglied bei uns eingetragen sind. Minderjährige 
Mitglieder üben ihr Wahlrecht durch ihren gesetzlichen Vertreter 
aus. Die Stimmen können in unseren Geschäftsstellen (außer Schlier 
und Weingarten „Untere Breite“) jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
abgegeben werden. 

Zur Wahl steht die vom Wahlausschuss aufgestellte Liste, nachdem 
weitere Listen nicht eingereicht worden sind. Die Wahlliste liegt 
zusammen mit der Wahlordnung bis zum Wahltag während den 
üblichen Geschäftszeiten in den Geschäftsräumen unserer Bank und 
den Geschäftsstellen zur Einsicht durch die Mitglieder aus. 

Die Wahl erfolgt durch Stimmkarten, die von uns zu den Wahlzeiten 
zur Verfügung gestellt werden. 

Briefwahl ist zulässig, die hierzu erforderlichen Unterlagen können 
bis spätestens eine Woche vor dem Wahltermin bei uns angefordert 
werden. Die Wahlbriefe müssen bis zum Ablauf der vorstehend 
genannten Wahlzeit bei uns eingegangen sein. 

Ravensburg, 9. November 2017 

Rainer Widemann 
Vorsitzender des Wahlausschusses 

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen  

Tel. +49 (0) 751 379-9545
SPRINZ Ganzglasschiebetür Motion 700  
1-farbiger keramischer Siebdruck  
inkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 579,–

Softstop
Stück 22,–

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

88447 Warthausen / Tel: 07351 - 7 67 11
88353 Kißlegg / Tel: 07563 - 6 32
88069 Tettnang / Tel: 07542 - 9 40 50 20

88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03
88212 Ravensburg / Tel: 0751 - 1 48 82
            www.endress-shop.de

LAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS

AKKU BLASGERÄT BGA 45 

119,-

LAUTLOS
LAUBLOS
88447 Warthausen / Tel: 07351 - 7 67 11 88677 Markdorf / Tel: 07544 - 68 03

LAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOSLAUTLOS
LAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOSLAUBLOS

AKKU BLASGERÄT BGA 45 AKKU BLASGERÄT BGA 45 

LAUBLOSLAUBLOS
119,-119,-

129,-
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94 50 20

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

KFZ -VERSICHERUNG
10% 

* Ausgenommen Versicherungen der Trägergesellschaft. Rabatt nur möglich bei Betreuung von 2 Verträgen

JETZT
SPAREN!

Alexander Ernst, Tel. 07520-9439911
Andreas Madlener, Tel. 07520-9439857

Mo. - Fr. 09 - 12 Uhr, Mo., Di., Do. 14 - 18 Uhr - Zusätzliche Termine nach Vereinbarung.

*

Unsere Filiale finden sie in der Waldburger Straße 11 in 88279 Amtzell

MINDESTENS 
AUF IHRE

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!


